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nidjt irgendoo die erfebnte ,jdiwache Stelle” seige. jammengei@ofien wurden umbd flichyteten. Bejouders ans Wiv be
¢ i € gejeidinet Baben fidh bei der Abwehr der A ¥ iv befepten an mebreren Stellen, bejonbers in Trou
f.Snégﬂdnn nebm dad Verhangnis in Nupland weiter| fide Rejervercgimenter und Truppen der Divifion Frantfurt a. M. s ™. ‘mhm aEiie Se‘ o oy e -1
Jeinen Lauf, bi8 der Wnugenblid gelommen fdien, wo Jn den Hrgounen wurbe unjererfeits ein Heiner Vorjtop jur BVerbefferun; S i Fi b Stellungen, w0 fidy die Fetube hebauptet batten. . Rigt
, o 3 = g der Stellung bei Fille 200, joudern 300 Tifii ¢
Jrantreid) und Gngland sum versiveifelien — vielleicht| ausgefiihrt. Gr seitigte dad gewiinjdite Grgebnis und liejertc ouperdem vier Oji ine‘ ':x‘:) ;)lr::n n:J(Z\Tslrt t:l\\‘kitﬁnl\cv;C;;([‘xlr;::;';|:":rl;t\:“xli?‘c“u ni1‘,lfal:€bt|:u€bb‘!l‘]llu i
Iggxm? — Ungriff ibre Truppen anfepten. €3 ift lein| fangenen. g " lund m Lothr ﬁl-‘xc’n Deftige ﬂ‘m‘emuhqe \Tunln;a;e.
‘Spiel bes Bufalla, bak die Feinde fich aus ibren Shiiten= Auj ber Hohe bei Combres wurde vorgejtern und gejtern durd) umj idie S ie feinbli Gin ftarler Sturm unterbrach 1 den Vogejen alle
i 0 3 geit d) nmjangreidie Shrengungen die feindlidhe
lgrdben auf unfere Gtellungen ftiirsten, 3u einem Beite| Stellung auj breiter Front serftort und veridyiitiet. P
ig‘""u"’” am Balfan die Verbiltniffe auf des Mefiers Deftlider Rriegsidanplap: :bemigr-m bes Generalfeldbmaridalls v. Hinden- 3&?;51?;‘3.3"\_»‘(‘2\?;‘ ,:‘[';f:"x::f';:mmbm Der
; dgelbe e feben. SIS butg. Der gejtern auf ber von Dy Gegner judjte fich in einer ridwirts |Heind vidtete nur jdwade Unternehmungen gegen e
e bes Bat Stellung su Balten; er wurde angegrifien und geworfen. — Siidlid) bes Dryswiaty-Sees fine |20 unjeven Truppen beieien neuen Stellungen.  Die
iverfagt, mithin bmb m Leptes Mittel, die Tenben | ben fedte ftatt. REvpee mb[bgp;'!?&b"t‘uemu ten. @efongeacn Eoes
* i . £ & . teigt angendblidli n ber a ntmeh
ooi ‘" Gnmm ; baB bodh = od)vgm ‘!hl':g:ni T;?::n:;;ﬁge.;::h}ﬁm i.;miu-‘_n bex @ﬂ!!dn_ vou ¥ilna, bie sum Jne |ver Gambi unansgejest fori. ﬂm:r &
Seaft ein groger nbes. e je—Cee—Smorgon—Wijdhuew gejiihre bat, betrigt an e [vor Dder jweiten temtiden :“cxmmgungumhng bu

mﬁmrfﬂs— Qm Diten? Abgefeben von belanglofen | fangenen unb Material 70 Offigiere, 21108 Mann, brei Gejdiipe, 72 Waidinengewehre und jablreidie Va. |iber die Dobe 185 wejtlic) vom Gehoft Navarrin iiber
Heinen Teilerfolgen ar Bier jebe Hoffmung geidmunden, | 49ge, bie der Jeind auj jeinem eiligen Niidsuge suridifien mupte. Die Jujammenjtellnng dicjer Veute fonnte | 20" SHgel vow Souain, den Raoum an der Qobe 18,

©omit Blieb nur der Weften iibrig, ba audy Jtaliens| injolge unjeres idmellen Vormaridyes exlt jest erfolgen. Die bislang gemeldeten Jablen find in ihr nidhi |per “Dorf umy Diigel von Tabute verlauft. Die Japl
Rolle mit dem ereinbreden bed Winters im Huc.| enthalten. Bl A L S
gebirge borlaufig aulgefpielt war. Nun tobt dort feit Siidlid) von Smorgon blieb unjer Angriif im Fortidreiten. Nordlic) von Wijdhnew it die feindliche mdv'.m und cichitge fdbtoeven- Ralibets, van denen
Tagen ein Gntjdeidbungslampf, ber ben erbittertiten| Stellung durdbroden. 21 Difisiere 3300 Mann wurden dabei ju Gejangenen gemadyi und newn Majdjinens n ) Deer etbeutet wordex fimd. - Die
@dladten bed gangen Srieged gleidhlommt. Man weif| sewehre erbeutet,

rnabmen hente inden Are
en eine Offenjive, die vollfommen -ange-

cuf englijder und frandfijdher Seite fehr wobl, bak von 8 s © idjalls Bringen Leopold von Vapern Die Bridentipic ditlid) F‘ with Y S R

bem Grfolg Sein ober Niditiein abbingt, und wer weif,[ Varanowitidi find nady Kampj in nnicnm Befis. 350 Gefangene find cingebrad. i g;q‘r::‘ ;x:‘;u f'fll‘:l‘\g‘alr\v:‘\n,x‘:i})c““U.urrxvr”:xf;;u\isu‘b\;?:

waed bie Tr it ibren nen iiber bie bes G 8v. Madenjen. Die Lage it unverandert. naddent tieje mit ®eichofien allexr Raliber nnd mit

WVerbaltniffe bei den Deutiden vorgefafelt Haben, um Deeresgruppe des Generald v. Linjingen Der Uebergang iiber den Styr unterbalb von Luct ijt Seaniion » 1 exitidenden Galen beitia kf“d“’"t" fatten,

ben Mut der Truppen 3u entfacdhen. ergwungen. Unter diefem Drud find die Rujien nordlid) von Dubno auj der ¥ s er e formte mar on einem Fuufte unjerer

% 2 a gangen Jront im vollen |Sdhitengraben bie erjte Linie eryeidien nnd wiurde dort

Wicber, wie bamal im Winter, ijt die Champagne| Nidsuge Dberjte Heeresleitung. § bas xemer der Verieitiqungsgrdben angebalten,

cined ber Riejenidladhtielder, wabrideinlidh, weil man fonft 'v"';‘rﬂll Rlid “,d,“”f:{f,_ g*‘f; ::! suriidgemworien.

bier am ebeften die Mbalichteit ded Griolge3 fiebt. Uber | verteidigungslinie gelangt. Der von Franmsojen und Bidher ift dber Kampf nod nidht 3u e e s

aud beér Blutgetrantte Boden von Ppern und Arrad| Erolindern an siwei Stellen ersiclte Griolg befteht audy | Gberbliden. Wie tmmer unter foldyen tattiien Der !thld’)t amtlidie Beridit.

Bat ermeut die Schreden eined furcitbaren Ringend|nur in der Groberung der erften Qinie unbd feinedwegs Berbltniffen, ift b Ungreijer in die seridoffenen | (W. I.9.) London,
itber ‘fid) weg braujen laffen. — Soweit die Verbalinifie| in cinem Durdhbrud) bder deutidhen Stellungen. erit ;},‘fﬁ“ﬁ”f?‘t ,b.‘; l%'fm,“ -fmii:mfm,"' siue :!m"”'m" Hzea
$i8 Deute gediehen find, ftebt sunddhit erft einmal feit,| ein folder wiirbe aber einen wirfliden Crfolg begeih-| da3 € ngrrgcb i “d\ :D:;:E;eixli»}‘;):“h anbh[““c el g
baB bad Moment der MUeberrafdung, auf dad unfere|nen. Die deutidhen Truppen haben ihre guviidgelegenen | Tod etfolgte der U mit_einer Wudyt und Ges | D
Jeinbe gewip grohe Hofinungen gejept batten, voll-| Qinien befest und balten fie fejt in ibren anden. €3 ;‘a‘"ﬂfﬂfv tie Erfolge perjpridit. Jedber Durdibruch fn
feimbig ausgefdaltet Sleb. Uuf dex gangen Sront waren | ft bem Gegner midt gelungen, fie aus ibnen su vers [ aier; pig Worlouris Hed b “fﬁ&f'ﬂ",‘:”“ b gesian
wir fo auf dbem Poften, baf wir nidht nur die Angriffe| treiben. Nad) den lepten Nadridten bat fidh fogar | swijden der erjten und der swei fe Bertei e 8
abiveren, fonbern fogar u gewaltigen (egenangriffen | fdon ein gewiffer Nmidwung der Cage angebahnt. Vei | o wabrideinlidy teilleife newformiers werden muf,
iibergeben fonnten. Qille hat die fofort angefepte deutidhe Gegenoffeniive den 2?1 b‘{ﬁ”&{‘:”"&"}’{““ dl“’ff gelitten haben und bre ;

$enn it an einer Jront von runbd cinbalb Taujend | feindliden Ungriff vollfommen sum Steben gebradht. | gz L“fblﬂnnc:}(u:;"bclrxyal)ev;’c‘bax‘xx‘rﬂné‘v‘rc:}lin(:I:}’zlaux;cm:\ :‘erl )z}-?‘:lx‘:\‘cffifm;rvw ju maden. Dic Unzabl der Gee
Stilometern an jwei Gtellen bvoritbergehend in unjere }'{H: ernenten WVerfudhe bed Feinbed, feine Difenfive .cgm werben muf. Grit wenn der Ungriff bor die | fangenen, die nad tem geftrigen Kampie cinacbradt
riidwdrtigen Graben suriidgeben mupten, weil bas mehr- fortaufesen, m}b unter fdweren Verluften fitr ibn voll| Ddritte, -jidrtite BVerteidigunaslinic ber Deutjden, die fwurden, be 260 (4 wurben and) Sanonen
tigige entieblidhe Fewer des Feinbded unfere erite Qinic fommen gefdjeitert. Und abnlidh Bat fidh audh die Lage jablreidje bdanernte Stithpuntte mmmm. gelangt, uu\ eife grofie Jabl m‘d‘ nengewehre erobert llmcr;

faft eingecbnet Batte, fo ift bas michts Ungemwdbuliches. | in ber Champagne geftaltet. Wud bort fomnicn alle llfvﬂdlx‘r: "&f-‘."“?fﬁéffﬁf”“ﬁn Ver tutopbiThelonts o IunIxSa:\“u':xrmx(;n'mncr\" Tk ek ol
" i T 155 1, < » h T aije 1 von L b D it ¢
Deute fdon tonnen wir bic groBe Sebtember.| fembliden Ungriffe abgemwiefen werben. Dadurdy it 3 % rieg indie ftdrtiten Spannungen hin- bei (mand sur_Enigleifn

Septeniber.  (WMeldung ded
.\tlbnmuﬂmﬂ .vt:nrb meidet
cute famd ein hmge; Gefedt
bem Melande jtatt, dag wir geftern exobert Batfer.
r jeind unternabm traftige ®egenanarific, ditlidy und
, mit dem Grgeb bk wir
1 Loos das-ganje exoberte
ir

ere
i nadjeinanber ge-
a!’ biefem Ghefechie
en anf ung unp crmog-
jen, am rediten Nliigel

offenfiveanfder Weftfrontalsgejdeitert aljo ben CGnglanbern und Franjofen unmdglich gemawr, n;:tmacﬂm ift. Hubof von ‘w!cuc\cnm
b s ; A i 2 | g v
anfeben, denn lange fann ein foldes Ringen nicht dauern. ibre am exften Tage exjiclten toftiidhen Grfolge weiter " (& *'uhon, 28, Se
b g e ausunuben und fie jtrategifd s veriwerten. Wenn ez Der frangdfifhe amtlihe Veridht. Nrend meldet w einem a fiben T

Die Anforberungen an dic Stiixmenden find fo enorm, i
: (B, T. B) Parid

dak bald eine vpllige Cridhopfung eine Rubepaufe ndtig 2 s e
madyt. Tritt aber bie erft zin dann fann ber Berteidiger sugicfien unb bie Ungriffe unter Ginfepung flarfer fri- H‘m fonigeiiven: dhcty
f

id) von

pen Gegnern nidht gelingen follte, weitere Kriite he

Lind micien wir be

27. September. Amtlidher Be
nfere Ungrifie ndrdlid) A
r

: 5 P seitigten neue vmmdmnr Wir befehten in leb!
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laufig verfribt. Der nl{ge-nnne Lmhxud‘ ift, baj, ine
fofern mrf[x:h bief be i

smgeﬂﬁmpfc auf ber Weftfront.

entfdies Grokes Dauptquartier, 24, Ctvkzmb;r
i

ebmli § 3it
en ,m:r’ gewibmet.  So unt crrab.r eine Schat
t Flieger einen Gr!unbwunal‘lug bis nucﬁ
ile wurben aber durd) unfere Abmwebrge
und zmes unjerer Sampiflugsenge, die den fran o(ﬂa)m
Fliegern meit iiberlegen find, rafd, verjagt. ?f d et
[dien ein fransdfiider Qentballox in Begleitung mehrever
Klugseuge fiber bem ‘)%Ind)m Gebiet. GSie mtfm fed
jebn Bomben in ter Nibe bes ﬂnbnbo{r! ab, obne einen
nennendwerten Sdaten ampuitiften. Die Scheinwerfer
pielten, unbd vor ben deutichen rapnells soa fich ber
feinbliche Qentballon mit feiner Suite baly juriid. Tags|n
arnnf mg!m ﬁdu wieder fecha feintliche Flugsenne fiber
Saon. @in dentiches Rampiflugsena nahm den Rampf
geqm bie Nebermadyt auf und vertrieh fie. Jhr ﬂerfuds

Preffe gibt gzlaz find ber bmi

cine neue
bereitet, bie bie Diplomatie Sir Cdwerd Gre

ierper]
entjdloffen und werbe Grieden
n

iiber e¢in Angebot bed
unterridytet, wonad) Griedenland ald3 Gegenwert fiir
gmt Neutrolitat Al

ferritorialen ﬂnner[csbcﬂm
Jabren.

swijden den Gropmadien.

Die Kbln. 3% melbet von ber lmh:m(écn Gmngt
Ginem Hthener Beridht ber ,Corriere bella %u-
und Benizelos einig i[m
obilmadung, nidt uber iiber

ber llnternehmung. 3 iwerbe
ierberbanded an Bulgarien vor-

TeY U
faffung itbergeben habe, dbamit mdn Beit mit umezbnnb
lungen verloren werbe. Rdnig Georg babe Venizelod
beauftragt, weiter mit bem Bierverband su berbandeln.
Bierver) mnb&{rcuubhm Uthener Vlatter broben, ber
erverband fei pu eimer trurllnnhuu in Salonifi
mb blodieren, wenn e2

okmnbxaku ber
bie Durdfiibrun
ote bed

Die Ge
bed Wenttd?mt%budﬂuﬁd be3_Miniftervates ge Be-
nod) T UYm Sonntag
mbd in Bularejt eine Verjammiun, u& von etwa 50 Par-
amentartern, itgliedern der annlen Attion”,
ftatt. Der Vorfigende, Abgeordneter I ?tan, jagte,
ie chlummlna ei burd) bie verbrederiidhen Umiriche
er Deutid dnien veranlabt worben. IUnter
.| ben Q!mmienb:n befanden fih Tale Jonedcn
lipedcuunb Delavrancea Nadbem ek maehebm
rebaluu waren, berlad Tale %nn:ltu ben folgenden Be-

dhlup: ,Die unterseidhneten Senatoren nnh bgeorbne-
ten_berfongen, bag ber fremben Rorruption ein
Gnbde gemadyt werde, bie bad Land entebn m Hinblid

auf bie Gefabr einer Einlreifung bed "auhzl bie ben
Bwed bat, bad Land sur Entweffnung und sum BVersicyt
anf kme bobe Ezﬂmmunq # poingen, berlannm Dbie

il
madung o nHer mxmnn dhen tmnfraﬂ: Be8 Sanbes
anorbne.” k; ift ber Rtau:ung mitgeteilt
motbcn, beun ﬂntwm bcuxe emnmt

? bon franadfifder Gule
b"br( witd, beweift bie ?Inlunvt bz; General3 b'Y
in Bufareft. Er ift auf dber Durdyreife von ﬂ?ud} nach
Reteraburg.

Ginjtellung ber &-Wiz:fti‘_cm von Ruigland

ar! ge-
abe

idyt mitmadhe, Weiter wird, mﬂirl\ von
freundlidher Seite verfidher! Bmg babe Benizelod
eutfden Gefanbien

anurx,
ten folle

ferner _bie
einer Bufiherung bder
in ben nadften  gehn
Der bulgarijhe Gefandte habe ferner bdem
Stonig und Benizelod die BVerfidherung abpegeben, dag
Bulgarien bereit fei, unter ber i ber Gegen-
\zmgh! wabrend der gangen ﬁ"obilmnd&ung nur eine
a ldng3 ber

nfeln erbal

mékioe ¥ nifon obne B
gangen rense su balten,
Griedenlands Riftungen.

(8, T, 2»-:,27 Geptember. ,Nouvellijte” be-

ridytet nus arlc Die Rapitine ber griedifden

&\unb:lﬁ%uie baben Beiehl erbalten, in livaefter yrift
ad) Griedenland juriidsulebren, nm rd) ur Ver-

fiigung ber Regicrung an

Biirid), 27. September. Der 0):)!!!! ‘Qorrejponbent

ber ,Meuen Jiirider Jta.” berichtet su der TMelbung

i 1| befi

8 & {‘ Drght-
meldunga.) ofitifen” melbet aus mrwbu Die
uffijde anbdelgidifibrt bon Dbeﬂ'u nadh ﬂulnnnen
m :m ellt. Die Iwenig bulgerifdhen Gemwaffern

ndliden ruffiihen © Brjeuge erbielten telee
mvblfdxn Befed! pum BVerlafien bulgariicher Hafen.
Norivegen gegen Englands Willkir.

Die nnnuvi{(lt Preffe laBt durd) ibre Klagen
iber bie enqlifde Willtir nad und nadh erft be-
annt werben, wie ‘.eit diefe englifhe Willfiir gegens
iber bem norivegi'hen Hanbel und ber norwegijden
gnbuﬂrie peganget ift. ©3 ergibt fih oud Ddiejen
Tagen bie %aﬂadn, baB England bem normwegifden
Stonfervenfabrifen bie Undfubr nadh Deutfchland cinfad
verboten Bat, ja nod) mebr, e3 bat von diejen Konjerven-
abrifen verlangt, baj fie fiir ihre eigenen Kojten einen
ritijdhen Qontrofleur beforgen, ber bie Bilher ber nor-
megd cn leerben‘abnhn jum Bwede ber Uebers
fidh vorlegen laffen follte. Tatfddlid baben
onjervenfabrifen biefe englifhe Forbevung er-

[y

wady
ﬂmgc

urd) Bomben wieder dem Bahubof dibel
miflang. Bwei auf einem toten Geitengleid arbeitente
Bivilperfonen wurben getdtet; der Materialfdhaben ift

vbllig belanglos.
. m Gtappengebiet der gemannten Stadt find eben.
jal!l geftern nadymitag pwei feindlidhe Flugsenge nieber-
gtgan en, wobl um smwei Spione cussnfepen.
Sanbfturmlente, welde raid berbeieilten, bevor tie
Hrangofen !bte Upparate wieder in bie Quft bringen
inmml nabmen bdie beiden Hlieger feft. Die pwei Fuge
x:n fielen unveriehrt in unfere Hande. Ein Frampofe
gm[ ber vor un en Tagen audh in dem genannten
Gebiet von einem Flugseug abgeiest morben war, um
teftauben ;: i{;znﬁnqwedm audjufepen, wurte feft.

gemommen
Julius Hirsch, Qrieg8beridhterftatter.

Omdmft o. Kind,

¢ @enefung, wie bdie ,Rbln, 3! erfabrt,
ort{dritte madt, begebt am 18, Lmbet fein
ienftiubildum.

Der Kengler beim RKinig von Sadfen,

¢ Dredben, 28. September. Privat-Telegranm  bes
fBen. -UAnz.) Der Reiddlangler von  Vethmann
Dollweg, der geftern in Dredden eingetrofien ift, wurde
peute vom Rinig empfangen und Hielt iHm einen
[Gngeren Vortrag iiber bie gegenwirtige politifdhe Rage.
Br tomde dann sur Fritbitiid3tafel sugesogen, su der
nur wenige Cinlabungen ergangen waren. Heute twird
ber Reichstamsler Dresden wieder verlaffen.

Die Valtanlage.

Weit widtiger al3 die Tatjade, dak fich dbie Mobil-
madung in Bulgarien glatt abwidelt, ift bie immer
‘uudnﬁc: btrbortmcnb: Ginigung ber bulgari-
den Parteien Ferner tritt aud) immer deutlider
et ‘ﬁennulnalégcbaulc in Rumidnien in
fann ol Mmtbenb angejeben werben,
aB Bratianu gegenitber dem ferbijhen Gefandten in
QGufarejt erflart bat, Rumanien wolle neutral bleiben.
Jn biejem \jummmtnbanm fei bas Faftum regiftriert,
bafs ber Neutralititdbejdiuh im rumanijden Minifters
rat einjtimmig gefabt wurde. Wnbdererfeitd ift unbver-
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Uinnuni flitdytet in ben Setlcnjgnin btﬂeu funftwoller
ein G adt.

¢4055pi>|Karte zur neuen

o o3 er Bkgssgl "m Raes

mvctokdidenglisch-franzdsisch
ol Offensive,

T ben Anjchlu Rnlhunl an bic Eniente cintreten. | Bejtanden ein Crpedit; 8 gebilbet werde, be ellt werden
&Im ber Stomig umb die mafgebenden Politifer Haben | audy h?n;"l & ”“’b:: nnm ‘t: en. Q»: 0b bie Sonjerven wh“'
ﬁ!dx) u;:nm “m mebr 3;:“::& @rhmm;e r;u::; Cpebumg ns babc hbl:m fi 5 [eile.nuntg- l:(: nehmen wiird bg l‘: Hanbel3-

R e nad) ber Seite un. edenlan - Tani

fmna Rentral mh llt% Uehnlidh) fte! bie SDhme mclg& -etbcu Cnmt, it3 ber di Armee Rfiaeabe u ln“ﬁur eine. . ‘ *"
in na m m 3 befonbers b fe su Tommen. d;uxinlmkn emqgn einge! non en
igu nn um(d) n Bl.lgamu llb Y 6 i in Rumdni :fm mnn ﬁ! ﬁ:b burd) E:‘;Rr::ﬂ be Iatg:
Tiedenland mu o ner h:r Bentralmadte hoben tros|Ware Deutidlond nicdht gu Lejern. Die mor-

l[b: Prefle und jogar englandireunblide

Blann Baben iiber biefe bmfu Gmmlmﬂn g !c:vfgit

in nonm ijche

;uél ml“ié naéldyenmhnn gegnl?zrtu werben, bn'
citere englijge Cinmijdungen diejer Urt nidht

gebulbet werden bitrften. o4 s mb’

Die wabre Stimmung i Englciiu

perrdt ein Brief, bem die Timed den Bennxwun
Blap |lv|[rbe1« bemt Qeitartitel unbd Llopd Georged Redyt-
fm\H% Taumt und ben wir ungeliirst wicbergeben,
[ wa%m, bad in Worte su fleiden, wad

ein groper Teil brittjcher lntertanen dentt? M
und: Habt Vertrauen sur Regierung, und viele Monate
bmburd; % en it ber Rey xmmq’ getraut. Nun ware
aber b 3(t[ummtn ba Regierung die BPilidt
bat, ud) bem Bolle gu btnmn:n. in Sbgern mup us
ait ben Rand be3 Berderbend fiihren, und bie grofe
Mebraabl ber Biirger fitrdytet, dafp Iwir bereitd foweit
find. Wir jind der ewigen Spiegeljechtereien miide, wir
find e8 miibe %u boren, dap bie Deuticdhen jchon erfdopit
dren; miibe der Mebderei, bah die Tiirlen in den leften
Atemsitgen liegen, miide der alten Gefdhidyte von ben
ntrgulﬁ: en ber Deutidhen iiber bdie gefdhlagenen
Ruffen, mu e ber Berfiderungen, dah ber Unterjeeboot
frieg nachlagt und bie Sraft bu[n Waffe geidwadt
;u unb wir iiberbauvt in biefer Wesichung nicdhta au
itrdhten Batten. Die meiften von und wiffen, daf das
nur fdane Rebensdarten find, die iiber bie eigentliden
Dinge hinwegtiujden follen. Das find die Waffen, mit
benen man in ben Minifterien fampft. Wer fein Leben
lang in biefer Atmofphare qelebt bat, DegriiBt fie als
alte_Sreunbde.
Dptimiften lacden idtber  eine Jnvafion ald einem
Trug- und Schredbild. Haben fie audy wobl hguiym,
wie die Cntwidlung ber Unterfeefdiffabrt bad m
gemadt bat, was geftern nodh unmoglidy war? CI'
gcmdum uber bie Tapferleit unferer Truppen in Flan-
ern und iiber basd Se(bmcwi an ben Dardanellen, fre
fchwelgen in Gnutpiiden itber bie Gefdidten von der
ritteriden Berteidigung der Ruffen gegen nodh fo L grofe
E:bctmam;!:mn, aber fie gleiten mu einer etd)hu-
feit fondergleichen iiber bie Tatiadhen binmweg, daf fidh
ang Roien und ein grofer Teil von Rubland in deut-
f cher Oand befinbet, bah wir in Flanbern bei einem
unbetmglcn Ctillitand angelangt find (we are at an
absolute standstill in Flanders), baf auf ber gamgen
longen franadfijden Hront fein Vorwdrt3lommen 1it,
wm! Sonftantinopel fiir un3 fosufagen mweiter fort benn
i tml
Der grofte unjerer Staatdminner, Clond George,
ngt ung, bak unjere eingige Hoffnung bie Cinigleit 1m
Dolfe iff. Wber bie Nation witd nod) nidt e nmal auf
bu Babn sur Einigleit gelangen, folange die Regierung
in ibrer alten Tafti? perbarrt und dad Vol i
notwendige3 1lebel anjiebt. Vet allem &m qﬁn lobt
und lmﬂm, mwa3 die Reaierung su tun gedentt. 1lnd das
nidht in dem mortreidhen ‘Ilhm!enfdmnll Ded !Iaﬁlkﬁeu
Pieaierungsitil3, nidyt mit den iiblidjen Tiraden fel
befriebigten *Ratriotidmus, (onbcrn in laren umd bc-
ftimmten orten, die nur eine Deutung sulaflen. Jm
alten Tempo fortsufabren, heift bas BVerderben berauf-
bejdhiwbren (to go on as we are going to court
disaster). Wir erbauen und im Parlament an den geift-
reid) fein follenden Worten: Wartet ob unbd ihr werbet's
erleben! unbd finb Blind gegen ben Ubgrumd, bem i
in unjerer Torbeit gutretben.

Gepeichnet Dmlvb ‘JJ(I\uhmE ©t. Jamed's Club,

I cadt

Qer amtlice nﬂummﬂme mm

B) Wien, 27. September. Amilidy wirh

ler}tmhnrt:
Rujjijher Kriegsjdauplap:
Achnlid) wie in tjmnh;lcu und an der Jfwa ift nun
andy tm wolhynijdhen .;tffungaucblet bie
rujjijdhe Gegenofjfenjive gebroden. Der
Feind raumie gejtern leucwnlllun .
weftlidy von Dubno und ‘T SiprAbjdhnitt bei
Ludund weidhtind £l der Ridhtung guriid
Der Briidentopf itlid) voy Ind ift wieder in nlmx
Hand.  An unjerer arut (l’th_ '-u Dubno gab

Jtalienijder ﬁriulliﬂilll
Die Lage ift nutrnl)en. Berfudye bed Fei
unjere Stellungen euj dem SMonte Piano
hmmn. lurben abgeuldu Am mnhrnit ber ?:‘6-
fladie vo ein Angriff u er Berfaglieria
simlng an nnlml bnbtraiﬁu fammen,

Sibdfilider ertlll.cu.l!.!

Steine mbderen Greigni
Der ebfe{umcmn bes c'Lefs bed ﬂmnmdm
b, Hojer, yelbmaridallentunant.

esben Dielt. Ernft v & i
‘Dr 4 brcﬂif % grof! dm%ln ters Eﬂcnbwn -

Qlué RKunift unb %iﬁenf daft.

Stadttheater. Die Leitung gibt befannt: Dad ez-
h[gm&)t Quitipiel , gebt Mittwody
Testenmal in Szen onnerétag anuc m-
ten Wiederholung von wirb Herr Laureny
Dofer den_, Pebro” un Tau ‘Dmnhnhurf bdie ,Martba™

fing efepung ift bie befannte, VI3
nady g fitx bie Oper ift ,Fra Diapolo”
vorgejeben, bie Freitag sum .ﬂxenmu in Siene
geben 1o

Um Sonntag tam
dag neucfte Werl
Mona Lnn A

* Wranffiibrung lu 'Dlmm Lija
theat

de:
HVI'LH \mb
petireten Der Romponift
ausvertauften Haufe
b ecine gv uke .’ln,ahl
cxfonlidhleiten. Die {dwies
¢ 16jte  err Gerbaujer
mungemn'mx bes tlangfatten | be
Gillingd ald Meijter. Dad
beiten beu 'rben Teubeiten

iit, obne Bmweifel groge B
Wiener T‘?dmxm Beatr
bas Bud fir Shillings
€8 unternommen, bad un
nurbv; na Qitg au ergrit r1 unt in einem dramatis
den Qunjtwer? ju deuten und damit sugleid ein um.
aifendes Bild bdes ml-dbw'.hn iilrné Weib su geben.
Die Hant ft fdnell ersablt, wemn man vom bem
nut eitlol nn?md; permenbeten, an der inmeren brama.
tlgdnn (‘rn!mudlunu gar nidt beteiligten Epijodenwert

fiet, Der reide Perlenbandler Francedeo bewacht
mit eiferficdgtiper Ungit feine ‘d)n'xr junge Jraw und
feine foitbaren Berlen, Gr gritbelt dariiber nod), warum
1bm nie bad Lacheln exbliiht, tag Lionardo auf bas Unt
Iig ber {donen Mona Lija sauberte. Da erideint der
einftige Geliehte Mona Lijas, Giovanni de Salviati.

tiindlide Ladeln pon

m

[dlieBt bie Tiir — Giovanni ift bem G—riudungmh er-
gnm Jn einer jduwil ln enf fthebel u foltert
TanceSco bie ujammenbr Mona u, indem |
er pen eimpigen Schlitfiel sum Bu’lnf@um in ben Yrno
wirft. Gin grauer - idermittioody bammert beim Gr.
wacden Mona Lijes qui. Dienora, Francescos Todter
aus exfter Ghe, bringt cbnnngllns ber Stiefmutter ben
Sdliiffel, ber ‘mtf in ben Urno in ibr am Haufe ver-
anferte8 Boot fiel, Wlnnuléﬂa nimmt i n trinmphierend,
Sie weiB, dof Giovanni o ift — nnt wur au
Rade. Graujom I&tbeln! gxbt iie Sunuko den Sahlitffe
unb al8 biefer verwirrt drant Bffnet, um fih su|o
ubentnn:n bui Umbanm nidt entfloben ift, {tdht Mona
Qifa ben Mirder des Weliebt u\ unp Jerftorer hres
©liids in ten titenden Scbrein. Wie in Gerhart Daupt-
manng ,Elge" wird diefed Drama von drei Menfden
ber Gegenwart im Trawme durdlebt. Jm !)otfme[

lird ein auf ber Dodyeitdreife befinblidhes Chepaar
turd einen Qaienbruder ber Britber ber , Ler! n& urd
bas aus btl ®ioconbdo gefiibrt und_mit ﬂrgldm

ona Lija befannt adt. Die
e| Sd:\ﬂau ber trex tgm mit dem
btt bre g Renaiffance-D 8 Ioith im

n(ﬂmd nody tnlhd)er aufgenommen. Der fithrende
hnmm &-ber Tuft ? gnm ?P& bu?
a? Mlmu? chb eba? me uﬂnnn? Mona
Qim?" - i hlg‘ Hat aus leiru Budy eine
Fitle dramatify ftiger TMufil Bpft. Nur
u einer iiberseugenden mul u' ’g tellung ted

neﬂuﬂnm nidyt bmnmim permodht.
“.(Goftauf-
Gin wenig Senfotion ume
witterte  bdie  Tplite tanffibrunu von  Sienfried
Wagners , Birenhduter” an Dresbuer Hofoper,
batte man borly eilig vertiinbet, bﬂi ber Qomponift und
feine juny : Tran nmmenh fein muxbcn €o riditete
ﬁzb berm t minbeftens fo ldn auf ibn

|mumnwﬁlﬂ|6 mebr nodh auf feime wirlli
enmutenbe Gattir) a8 ouf bdad Werl, bdad

iubnma in ‘Dnlbcnl

.na’

bolle

Tgf mhﬂdymmu ber Rmc(ﬁcu:e at ibn bie Tegts %

o

hﬁwn. Qept 1ft man mn eriger gcmo t

ibm md! andern_ungndabdi wbeba m&vmﬂen e
mun bon

re. Die U THS
ted 'ﬁf"bm& Beifall nad bun n!ten
It nod) etwad lnnotnnvndl var, murde er Iebl
nad) bem gweiten, wo Wagner in der oge unb na bcm
Sdylupalt, wo 3 ndﬂl ben Sin bem R
Reiner umd bem Epielleiter Tellee ‘auf der

Titgt wurbe. JInfpenierung und Daritellung aren
gnme eiduet, name mhdy tlotte l.u;r au Suifel und
‘.!S el?mm a3 Hand Dad mar aus-

Sroft. usd

lanft; man fab faft alle hfbrenben RPerfonlidbeiten tm
eiftedleben ber jadfiihen Refidens.

* Andread Adjenbad). (Bu feinem 100. Geburtdtog

m 20. September.) Einer unfever beriihmtejten Siinfts
Ier. Unbread Adbenbach, wurbe am morgigen Mittwod)
vor bunbert Jabren in Caffel geboren. €don nad
einem Jabre na fein Water nach Mannbeim, um nad

weiteren aivei Jabren in ubland Wohnung su nehmen,
m u um Elﬂ dtrfuht! tmd)tm. Bon dort fiedelte

im_Jafre 1 tf iﬂm. ‘Duburd;
!am Undread s mbn bu I xubﬂger

5.":
T

hni Milien einer mm‘r tabt und e n[t :
i

u ren trat ex_ in b fle ber Qunite
Jn feinen Xungcn Sabren liegen Adjen-
bud)l bodite Snfﬁmnm iinfaebnjabriger gtme
er, bed emigen Beidnens mnbe bl nﬂe
deolm\ an, uub Au a8 entftanbenes
I, m nita abamc bis ' ht
72 Un uhmft hmnbz ulte G&loﬁ tm,
7i8 ab von der {3, et :tﬁ
wenn_aud) nody lm nbm : Ite h bann folgens
ben WArbetten aeigten ' on biefe Sicherbeit und liel en
and bereitd bie vom ber nltu\ romantifden Urt
Diiffelborfer Scdule abweidende lebendfrijdere bu
Natur ndl Uuffafjung erfennen, dic 9
ber ‘u na

bad) pum
bet qunb

Blumen nad Mr eidmete, in
dl“mbﬂr‘f

raliftijden Ri ?:nq 314 500 000

fere Reife nad Rufland, Gd)n!dtn unb bo[hmh als
unbd befonbers in lepterem Sanbe erbielt Uchen!
Unregung durd) bas Stubdium ber alten hnﬂhhllﬂ;cn
Meifter. Seine See- und Stranbdbilder fanben grose
Beachtung. 1835 verlief er Tum!bnri, ﬁrabab d nady
Riindyen, foiter nady Frantfurt a. bann_nedy
wo fich unter ber Einw rhma ber gewaltigen
atur feine Meifteridaft voll entfaltete, fo bak Uden.
a3 Name mit Bewunderung in bu nn;ul !“
genannt urbe.  Nad) ciner Reife
ur fatholifden Rirdye itbertrat, nn?m ?ldunbads miebct
tinbigen Wufentbalt in Ditffelbor {) er fid
einer reichen, von grofen &rfulq!uﬁ: r\mun ﬁfnnumt
bin und bcnnmugte aufer anderen otiven aud) folde
qu8 ber engeren Deimat. ESeine Schaffensdtraft war
iibrigend eine unbegrenste, und nod) im @reifenalter
vollenbete er Werle von orofer !ﬁn(tlerﬂ@n Bedeus
tung. Nad ber Feier feined 90. Geburtstages, bie lbm
piele Ghrungen bradte, fonnte Udpenbady mody faft fit
Sabre unter ben ercnhtn mu[en. bm er am 1. '\m
1910 abberufen wurbe. Eein ird fiir
Beiten al8 einer der aonbmnubmn ﬁunh!u gdmrt

metbm

bnlun-hl- in Rudoljtadbt, Auj Koften
einer @uflun k ei gltertiimliche Banernbaufer
ond einem tudolftdbdtifden Dm bed Thiiringer [bed
nad) Nubdolftadt gebracdht und im Ctadtparten mew auf-
geridtet mworden. Sie_murben ol eimatdmujewm
mmgchu[m baé am fnmgm ﬁnnm& erdifnet murde”

Em e Walb gidt e3

an bat ot
itber bie mwadfende GEntwalbung unmcl Rlaneten %
flagt, und da ift e3 bﬂm gany trditlth, wenn man fiebt,
bag bie veridi m Erdteile bodh noch gamy_ftattliche
Walber befipen. Mcb ncumn Foridungen \’mh m i
weniger ald gut nn—ulbalb illiarden Peltar ber G
oberfldde mit b b 3 Wmerife maridiert nnt
646 752000 Hettar

adtungsvoller Gntfernung  Ufien  mit

fﬂunn Guropa begnilgt fid) mit ber in Inbcham
fetner lmmrbm

Yfrita

k=3

gtunui:u fieht Mona Sija ladheln. Cr umidleidt bie
|@icbemben unb fbertoidt fie in gliibender Umarmung,

19, Bbre ped_ ber Drouffiframng - ieinen

A e RS e

exet werben Iu@ Gmcﬁ:!';ngu :'g. ;'!! &&n@ » o

ftattlidien  30bl vor
weift 230 000 Deltar
iy Hufisolien unh Dussmicx




__ Dimtlag, 98 Sopizuber 1916

Set Riidug ber Suflen in Balhpaien.

Raddem bie Sblnﬁt, bie feit Unfang voriger
ifden ber Jn zdﬁlun-l Tef-
lltt:&e t tte, mh cinervollen Nieberlage
bie u[u geenbet batte, mufite bicfer
hen m en aud) feinen ilﬂli auf
lungen 1 id), inn
hmgﬁbrradl fublbur madyen. Audy bu; war ben rx[v
en Gegenangriffen ein
nnnubcnb alle Stellungen norbd
ﬁnm bei Sucl raumen miffen nb m in vmndm
tung uriidgewichen. Der Briiden oitli
Jift mcbet in den anbden nn!«et erbiin! elall.
im wolbynijhen i}cﬁulmm bie tufe
ifche @tmnn enfive aujammen; Damit be
iegeln bie Ruifjen die Tatiadpe, ebab ibre breijache,
u legte Aftion %tnm bie Front der Berbiindeten ub-
ber Rripet-Sitmpfe — und glmu: pwifden dem Se.
b und der Strypa, bann sivijden dem Uown und der
‘\rma und fdlieBlidy awif m fwa und Styr — tro
Tiefiger Dxnu ein i l'h?:: ebl lag geblieben ift. uug
ber neuefte bfterreichifch g beweift anbernfall3,
bof die Ruffen trop bdes Cim!a eg ftarfer Qrafte midhi
mebr imftande find, einen enticheidenden Erfolg su er~

ringen.
Tidt in
-'\muburg forigejest le zfu Beunrubigung. %ﬂ"g‘ﬂih
Tei Bevdlferung flidtet, die Dawier ganzer
:(rnj;en find von den Bewobnern berla %m, [amth@e
,hbnrm, bie_groferen Werfitatten und Puh
geitbloffen. Mur nod) eimaelne Fleinere %ben
offen, in denen Rebendmittel au iberaus Hohen Pretfen
verfoujt werden. *JIn Riga bat dad Stadthild wieder
m‘nbnre Formen angenomumen; ber friibere grofe

in D
RNady %nmmelwngm aud Petersburg

; ltk;ma
bie b
e Belorgals bie Bhoe

bie gefiizditeten
fonnten. Det | D

iel nrltgt. Der %emb& Bliebe
ubno im UAb.

B'ﬁ“ubu susgelvensbent | ©
enbeit a
ben )bl;f!rb urlli:bten“m;:: : deren

Tgument ivar
vollends mﬂ(bd

&t tlllib! Min!lﬂe mt

Freiburg, 61 September.

@hm, ber am Sonne

Teny

Angri fuq?
er ollein lgﬂt al ;Sé:t
Geidhiipe bebi
peug be

angen genommen.

Telegramm be3 Raifers an die Stadt Stutigart.
Yus dem Grofen Dauptquartier ging dem Dbere

‘ Hlom, 27. & i
&c tern. Qu Sampfe bauerten in ber Some ha
ebebale fort, wo ber Feind, ber Werftarfungen,
audy an Urtillerie, erbalten batte, am 24, September
einen Hanbftreidy !ger unfere Stellung an ber Gedeb-
Siitte verfudte. ere Truvpen eilten rafd) aus bem
Lberveltlin Derbei. Die feindlidhen Rolonmen wurden
annc nffcn unb nnu’ldgehﬂag:n m RErnten ging
eind am 23 n tarter rhﬂemnnbcrumng
&:g unfere gamge E ont bom Hem:n ol bis pum
1330 lbnhnmg hmmu! sum Ungriff iiber, wurbe aber
jebeBmal puril %{i agen. Unfere Artillerie ridytete
in_wirlfamed Femer auf bdie Babnftation von Tar.
vis, an bemertte grofe Brinde, Uuf dem Karft
ift die Qage unverdnbert.

Tiirtifdye éiege§3uverﬁd;t.

angel an S}ebenswmln bat _ infol Kn
Rtew it

mebrerer Eifenbabm; aufgebdrt,
ql:?d:inlls wicder R e emummn.
Der ruffifhe Heeredberidht.

(8. T. B.) Petersburg, 27. September. Der Grohe
®eneralifab feilt mit: Jn Gegend Diinaburg wurde
3 etwod rubiger. RNacd) Ausjogen von Gefangenen, die
iz in ben lepten Kampfen bei suriidgeworfenen Une
qnmn der Deutichen madhten, find denDeutiden fdhmwere

l:rlu[&e beigebradht worben. Geftern wurben bie Dent-

dmpfer um bda8 Dorf i:rvmutu n'n bem

g( en Namend qud bem LD!{C berjagt. Jm
E:Iuaab[ nitt flubanfwdrtd Wilejla bauerten

tigen Sdmpfe on. Wir nabmen basd

z[hl!a. Die Sbeudrhzn entividelten eine Reibe von

Iviederholt bi8 zum

T | Bei

Aus bem

TM Beridyte der Qmeme uber die mlhlnn{:bc Qage por
den Dardamellen enthdlt grobe Falidungen.
nur erflarlid burdy bie ﬁxdbmnhz Tenbdeny ber geg-
nm{d}m Politit oder, falld bdie enalifhe Rriegsleitung
an_ben Darbanellen bdaran beteiligt ift, gthbltbl bied
au8 WBeweggriinben, bie die Crfolglofigleit der
immer matter werbenbden i[rtnhm ber
alliierten Truppen ju veridleiern fudt.

Befude nentraler Sachverftandiger ober militarijcer

Attachéd mwerben jederseit beftatigen, mwie begriindet bie i

titrtifde (Eﬂeaesémrﬁd)l ft.

(W. T B) Sonftantinopel, 26. September.
bes \;'atq':mw Un ber ~arbc&]1elh
nafarta erbeuteten unfere vom rechten Fligel qus-
&R‘ anbten (Edunbungé(ulnnmn 3 @ :‘%ri:

unnxnn Um_ 25. Septemder

Ungriffen in ber Gegend von Wilejta und fonnten Ee
it '

Ungriffe wutbtn puriidgeidhlagen. In der Gegend norde
weitlid BWilejla Bzmad;ngtm fid unfere Truppen nad
Balnnemnmff bed b cfnmm Dotfed Diftrow und er-
®iry guri tont €mot
nn uub [u’bI d babm bunn bie Rampfe fort. Jn der
egend bon Sacduny entwidelte der Feind ein btfngd
Feuer feiner [dweren Urtillerie. 1linfere Truppen
xbmun biefes Dorf. Wir bepwangen durd Bajonette
ben Dartnddigen Elbuhunb ber Dentihen bft-| B
nuwgrnbd anb mad:ren Difigiere und 82 Mann
eftiger Rampf murhe
ariffin Bftlid Nowo-
grdben wedfelten b&nﬁg

(ﬁ biefes Qﬁebnfm wurbe der Feint
8 Sdiipengraben bei
r mrﬁtm bort
et eten ein

Qager binter M
urfadyte fdvmm %‘emﬂu Bei
cine Mine, die mr vor un

lofion bradten, eine | Gegen
bem finfen  @ligel befdof jere  Wrtillerie
Stellimgen der ferndlidhen Bombemwerfer,
feinblihe UArtillerie, die ermide:
poan; bm Trandportidiffe, die
nnn un audfuben, aur Fludt.

t:rolobtrte feine der em 24 September vom

‘l’;nn’u unferen 3!

idleuberten Bomben in €
griben %n&q egplodierten mebrere in feinen
Q}nﬂmv Sonft mdts su melden.
Der ,Heilige Kriege.
Das Gﬁbnt ﬁnﬂﬁnb
% with, Begab fidh ber
mxoi m:& tehi lL‘Mtcr Teligidier Toardene
!tiutt bet x.unl m bc§ NMayjolenm Huijeing,
b3, Rerbela, einer beiligen
Slﬁm ber Rerfer i lm mll%b Bagbad. Bor einer Aabl-
rei n iD'ttLtgc Tefigidfer Wiirdentrager der
‘"‘u‘mt ehid baﬂ

bie
bradte bre
um Sdiveigen und
1 weiter Gntfernung
Bei Seddul

der

le Brﬁ&al bd Gmmlrbem 1ublub Ilml!. .
yromt (b bes Privet md

m
Qe, Mamnm{dmz g.;‘bwuf von_bem Ge-

srbmwla. Teine bmetl:nwmm Ereigni
Rampfen, die wiv im lepten Jeitabjdnitt bm mﬂmm
ufgrte& b bie Bajonettangriffe !nkrtr Truppen, die
grofe

tagli
begeis ntnb ba in ben le(mn nmmdaul Beridten bz!

die Deutfdien bei unsd mudmn, febr bejdheiben mnb bni
bie M" unferer Teudden, wenn ﬁd’ gany ver-
jdbmwiegen, fo betradtlich berringert find.

Unmerfung: Jn der Gegend bon ﬁ*c[mec we] thdy
Csorclow uelnng e3 einer Gruppe von 20 unfer
Reiter bei einem Ueberfall ouf eine nfurmd;:idn ﬁb-
teilung, bie an ber Befeftigung ibrer Stellungen ar-
beitete, 18 Mann mit _einem Dffisier nicbersumaden
.unb bdie anberen, namlid) einen Dﬁmn unbd 47 Solbaten | minbert.
gﬁangm s nebmen. Wir felb! erloven nur giei

eidtermunbete. UAn einer anberen Etelle griff eine
unferer feiney Ratrouillen einen iterreidiiden Eperr.
poften von 20" Mann an, nabm nemm Mann gefangen
unbd madte bie anberen Ticber,

Ein P n‘e'!';:'l.lﬂ‘tl iondre fu

Wie die ,RbIn, Big" aud Wien meldet, wurde in
marhyau mu Qﬁmebmxgnra ber komneu buﬁidml

iffen geworben. Unbererfeits l“ febr

e3 feit urolter :m.
|f¢ bcnul(ct xm.b bielt, indem er e8
m, eine rache, in der er bie M
nmanmmnben tirfijdhen Trudpen su
reichen, bie ?!Relwummun mmb Der Redner
‘X'mfb bre llzbemugun? eud, daf jept ber Sieg bed
Yslam fider jei. Ulsbald hbe'ﬂ fidy eir Bug, um
Sdywert Dberfommanbdierenden gu  1uber~
Imngm smm‘ glaubt, dap die Unipracde
mn ":brrbib ingbefondere in Perfien, grogen Cinflui
ith.
.merﬁ;'nb:?cx‘)cmla c“t hur:xem ‘nnn ‘&‘:
e Tt qt‘xr rz igidie (
g Perfern [’Ed'nmm und Tiirfen (
fer Fur ben Setligen  Krvieg

Dentide Nnterfecboote vor Krete.

. 2. B.) fyon, 27. September. Qe Republicain”
melbet qud Marfeille: Der Bojidampler_,Mempis”
ift aus Mutrod in Marfeille unfxlxnhzn. Der Rapitdn
extlarte, 34 Mann de3 englijdhen Dampfers

atal” pom Pirdus nady alta gebradit au Haben.
Der Natal”, per mit einer Warenladung pon
von Bnmban nad) Marjeille unterwegd war, wurde om
teta bom  einem beut{den

nare emgmdmr Die Umverbung bder Segiondre

fdbreitet gitnftig fort.

er Gtinmungsumidiomg in smm

Der Berner Rorrejpondent bes ,Berl.
Balt bon einer aus8 Mom puriidgelel d;!ei!
ein intereflanted romifded Stimmung8bild.
Danad ift an Stelle der pathalogijhen Erregung und
SRriegdnervofitdt eine merflidhe Abipannung einaefreten.
Kein deutiches Gefchaft ift mebr serftdrt, feine deutfd
ausjehende Perfon mehr vom wuxxunamn[d;m Mob in-
fultiert ober mx;'bcmbcl! worben, ja man barf fogar
wagen, auf ber Strage, freilid unnnlhulg, beutidh su
fovedien. Die zabllofen Fabnen find eingejogen. Die
Beitungsbandler rafen midt mebr mit wildem Bere
Finben beutfder ‘Jlubrrlug:n burd) die Stragen. ?lh!t-
mann ift heralidy miide. ie Bevdllerung fieh
zn, bau vc guuu(:ﬁx worben ift
M en! Die Regierung tut irellldz hal
vg[ld)(!e uv1 m Publifum vom Nadbdenfen abju
balten. Die Beriwunbdeten werben audidlieklih nu%ﬂ
eingebradt, wenn niemand fie ficht. Audy werben
tanntlidy feine DBerluitliften n“f'}"h" boch bat bas
nur bad Grgebnis, dbag die BVerlujt

. el
Unterfeeboot, bag fidh suvor ber Natiomalitds ded
Dampferd n:rﬁdjm atte, bejdoffen. Die Be-
(ngnn Batte nuahc %ﬂt, in tie cnnnglbum au flid.
%n JRatal”, ber yebn Granaten exhielt, verfont

nnd: einer Stunbe.

Die Dentjdhfonfervativen und dbasd
Rriegssiel.
,Dtfd. Todste.” trat der emgere BVorftand

Rad) der
-fonfervativben Partei Dbicjer

ber beutid
age At Hﬁﬂ’ Bue
fammen, in der unter begeifterter ‘llnhhm'mng ber un-
uroleléhétn Qeiftungen bon Heer und Flotte der Fu-
perfidht Ynsdrud gegebm wurbe, baB bie Derrlichen
erlgt im ODften bort dbauernde nationale
Siderbeit gewdbrieiften wirben. AIS unverriid-
bares Jiel blng im Rorbergrunbe bie mit allen Mite
teln au erftrebenbe Niedberringung Englanbds,
das ben RKrieg beraufbeidworen Habe lnb mmulé aufe
dren werbe, unfere Cntwidlung ju Be rpﬁg
unterbinben. Mit dem gamgen deutiden Bolfe weld
fid ber engere E‘nr;tanb einig in bem Cntidlug, vor
Imum weiteren Dpfer auriidauldreden, bad erforder-
d& ift, um ben Rntn bx! nu einem bauernben ehren-
bo!

iibertrieben werben und bap die wildeften Geritdite um-
lanjen. @8 Deibt, da§ gange WMegimenter bemijiert
feien, daf dad 81. Jmiomterie-Regiment gdnalich aufs
gexieben unbd bak von einem anberen Regiment, in dem
qusidliegli) Romer bienen, nur 145 Mann mit einem
einzigen_Offisier iibrig geblieben feien. Das Roligeis
und Spiselwejen berridt WAlle Hoteliers,
Reftaurateurs und Kaffeermizte Roms find poligeilich
angemwiefen, die Tifdgeiprade der Bafte su iiberwadhen.
Penn bie Gafte den Srieg ober die Negierungdpolitil
tritifieren, jo mitffen die Wirte bie Loligei_telepbonieren.
Wer bied nicht tut, dem wird die Kompefiion emtsogen.
~Wer ber Nritil iibermiefen ift, m-rb n GMol und
Qodverriter al3 Poliseigefangener nacdh Sarbinien abe
gefdioben und -.ﬂdmh i ruiniert. Die Qotels find
n Cajarette elt unbd blﬂbtn im
ibrige inet, wiewobl leine 0« Tom Dex
kabuugﬂ llegl barnieder. Die Irnenﬂnﬁg!m fteigt.

Rury, e8 reift eine Stimmung beran, die nidts Guted

en, bie ber beutihen Butunft fidern
ben mb:n durcdyzufitbren,
erlidien @ebietdermeiterungen mwird er

[bfﬂmhﬁnbhch eintreten.

m.imuu. an gering befoldete Staatsbeamte.

Der Sta ger verdffentlidt einen Griah bes
ﬁmanimlfmi )S:nbz unb bed Minifterd be8 Jnnern
von Loebell v b. SR. betreffend RriegBbeibilfen
an gering be[olbm Gmnubcnmxc Die Bewidbrung von
Rriegabeihilfen wird mit der durd) den Krieg bcbmgt:n
@eftaltung anf dem !Thrhe ber nvtmlblyaﬂ Bedarfde
gegenftinde begriimber. Dem Crl, follen
amte mit cinem metﬂnhumm bi8 pu 2100 »mm
ibrhdj fiir ein_ober pwei Rinder unter 15 Jabren je

Mar! monatlid, fir jede mweitere Rind

15 Jabren je bm ﬂ!lul nenurh& erbalten.

la§ betont, bni ’ghg um

Banbelt, bere
cinjuftellen !ih

Sie finb| an

fromtfy

e
gejuchte lantedherriiche
ary | Dilbedeim exteilt monn.

5 .

- | ideibung der Dortmu

“'\C“ be
D ber | {
enmie folbatiider. SAQtatelr ablegen Dle ?ouﬁunbmc, bad Sdﬂberx am zr'grt ifen umd 8 bem Dber:

Uudp firr alle gu biejem | I

t von Stuttgart folgendes Telegramm

bi
bed ﬁmkrl u ks orede S Tein
tuttgart fpr
mlfxgmxé ‘l‘tlrub aue gu den fdweren Folgen, bie
berfall fra i%h auf bie {ddne
Dauptiteds Wiirtem! rgi gcbu at. Gott der Al
bewabre Stuttgart in Julunft vor folden
ten _ ¥ngriffen,  trofte  bie Dinters
(i Dpfer und gebe ben Efmunbtml balb
villige Genefung. Wilhpeim L R

Holland und die batlﬁt Anleie.

(T. 1) Amiterdam, 23. September,
gemeen Hanbeldblaad” jdyreil Die eue
Beitung” meldet qus Mmiterbam, bak bic Bnﬂ‘n

anfen fiir ibre cigenen Rlienten wnd fiir amen{annd’
Ropitaliften cinen grofen Betrag fir bie d
Rriegdanleibe gezeidhnet haben follen.
lautet, banbelt e3 fidh um zmen ann bon
hnnen arf. (Die ,N. Biir, B ab 200 MMillionen
D. Sdriftl) Das N&\anbclsb aad” filgt Bingu:
Renn_ bicler Beridht ridtia ift, wird ber iSergrobe
Teil ded Betraged twobl auj Hednung emerifaniider
Beidner, ba bie biefigen Grofbanten fid von
feder Beidnung auBgeidloffen baben follen,

Der Papit jdlagt cine !Baﬁcnnbe vor.
Yerlin, :

an
gensen U\z \m
met fein,
Der unene Bijdiof von Hildedheim.

Dem Bijdof Jofe 1ft bom Raifer bie nad.

tennung alé Bijdof von

Die Urfunde ift dem Bifchof
L buri da den Dberprafibenten der
Proving s:u"m\ber uu&ccb
Bifhof den porgefhrichenen Gid geleiftet hat.

Dad Urteil gegen den BVanfdirelior Ohm.

Qn der Strafiache gegen den friiberen Bantdireltor
Dbm von ber Niederdeutichen Bant ift jept die Ente
Gtraftammer_ erfolgt, an
weldhe dad Rei CGade gmr‘é Bildung einer
Gefamtftrafe uri rmmdm batte. Die Gejamtitrate
wiurde auf 8 \ubrt 4 Monate feftaelest, wovon
4 Monate al8 durd bie Unterfudungshaft verbift ers
adtet tourben.
su entlaffen, wurbe nbgdebm

et Berbandstag Der mittleren Boft- und
Selegrapbenbeamten.

QVerbanddtag bed Verbanded mittlerer
und ‘V;IeamN 1B L

it eimer bon beiker 8 xtrlzn.b“lnb: durdy-
niprade erdfinet, bie in bem Treugelibnif
gibfelte, burdibalten und umermiidlich mitwirfen an

tollen an bem t'ﬁ'ldv(u Siege der deutihen Sadhe, unb |4
no

mmenes Hurra auf den Raifer,

otte und ihre Tubm,

beg W

1afre.
von_ftanbeBnolitifdher
anb jim Gwﬁmﬂhrh
uuw‘\ in den Dienft bde
Qinie find au nennen ble
cm Guniten im Ber-
band nrallr tete G

Mart ergeben bat. 000 Marf

Summ
ver{dicdenen rmgébll eaweden Anmiuhzﬂt m;*rben ber |

vorbanbene Peft von 183000 Mart Qriegs-
fiirforgefdhap pur Qinderuna der Folgen bed Krieged
bzmmeba[ren nm-bux Befondere Anjmertiamleit hat
ber Verband der Qazarettfiirforge sugewenbdet,
bie fidh ber verwundeten Roftbeamten und -lnterbeamten
angenommen bat. Audy die allgemeine Fiirforge fiir une
fere Raterlandiverteidiger ift Gegenitand tatfriftiger
linterftiigumg gewefen; in erfter Qinie fteht die Forbe-
nmg ber Bewegung aur Befdaifung von Rrieger-
beimftdtten. eine pielfeitigen Freundnadbarliden
DBegichungen pum neutralen Ausland Bat der BVerband
mit Grfolg aur Auflldrung deS Auslanbdesd
benupt. Jn der Abivebr gegen den engh denAus.
fungerungdplan und an ben anf Vetdmphung der
ungeredtfertigten Verteuerung der Qe-
bendbebiiriniffe binielenden Arbeiten Hat fich ber
RBerband, u. a. durdy Anjdlub an den _Qﬂtn*au!’d)ni,
fiir_Qonfumenteninterefien, wirtiam beteiligt.
Angelegen at fich ber Vexband ferner die Auffldrang
der difentlidhen Meinung iiber
bie Tatigleit der Felbpoft
fein laffen und bamit qute Grfolae ersielt. Weobfichtint
1t bie Herausgabe eine3 , Helbenbuda”, in dem den Boft-
und Telegrapbenbeamten, die ibre Trene jum Vaterland
mit bem Tode befiegelt ober fidh dburch befombere Helden«
taten ausgeseihmet haben, ein Bleibende8 Denfmal $-
fept werben foll. Die Babl der bid jept auf bem Felb
ber Gbre gefallenen Verbandsmitglicder betrdgt iiber
700, Wie quj den burd) den Krieg neu gefdaffencn Ge-
bieten, bat ﬁd; bie altbewdbrie, umiangreide josiale ﬁur-
feit be3 Verbanded aud) fonit febr t%mhu
; Bl Sterbelaffe, bie mvnIac ber Wbgdnge | -
burd) ben Rrieg Befombers ftar? iy Unfprudy genommen
mwotden ift, dbie Ln tforgefaffe, die interblie
benen-lnterftipungdfajje, bdie ‘uﬁrr-
fulofe-Firf nrce unb der Firforgefdha:
gen- und Nervenlrante, die Re
faffe, fowiebieBranbsund (!mhuddcbnbcn-

tajje baben fih trop bedeutender Qeiftungen (in den |
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Mitteilung mebr

Teine freie Stimde bﬂhﬂv

sjcmbel nnd Veriehr.

i -

Mnm«e und h?:b*.o’e%

snumummw
Sdyulen in Menge a2
Sie eigten givar ihre Freude ifber dem

Stuiautil, »o&mﬁcmummcm Sa fie dod
bilf

genjen Tag fiir fich Inhrr. lnn1‘r — War die Nadridt
am Gonnabend fo fpit gefommen, baf den Sdhiilern lPeine

gemadit tvexbern fommte, damn Broudjte der

Montag nicdht frei su fein, fondern erlt der Diendtag. Wiels
Teidht Belfen dicfe Scilen anvegen,

baf beim nadiften fdutls
m Tag fdulfrei ﬁnb-
ignen laffex, wenst o8 el
ularbeiten fo md,(ub he-
Grledigung  mnden Tag
e

tigt worden, naddem der [alle

aufyutrien. ober

in Der Dresder
mnm Altie

Anirag Ohma, ibn aud der Haft el

Wabrend_bas |win

RKartoffel » B il Sftell
in Diiffeldorf.
fation im Sartoffels
ecutide Vers
Ditffeldori ges
1ge

Stidte die bon ibnen

Jn beutiden Hinden,
igare

fefonderd
Smapi Mltiens
e ben "\‘!'aq voa

Witferungabericht vom BVroden.
ontag,

: 24, und 25, Datten wir Hiee
Temperatur ers

&1 p - | Jobren

beiden Gefdaitsjabren jufammen 636000 Mart) giinftig | erter Caorieite

entwidelt und iele uvrg:n gebannt. Hﬂz'ld: in ber Bu-

Be- | tunit, die iiberdies bie fi
wieber mebr in den Bordergrund ftellen wird, foll an bem fuud

Rileidung w

Ausban der lngm!bnlm%m @inridtungen weiter ge-
arbeitet mtbtn, fo find 5 B. Ne &mmbhmn emer
PaftpiliditeUnterftip affe unbd

wolien

get Det.
.Bunh:dmﬂml 'ﬂz ttk Ms an i die
nd Wifdhe fiix fich wad
fertigen und daduvdy avofie Criparnific in tewrver Beit s eve
jleien,  Bei aller M‘M:uhu foftet bie
2 Mﬁdx mnr xur wodentlid,

3 ung! bie
ﬂuébcbnung ber mterﬁ'ubemn irforge auf ble mlb- Sie oud
Rrieges M'ﬂ' obn !ma-um ;ﬂw

Die'
thre Sinder NMX ansit=
~Siglen Jegung
me

ﬁlm Bc
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s entgegen,

R s L Rm———




=

S I

Eeke Gr. Ulriehstr.

Tdglich groBes I(llnsﬂer-l(onzerl

alla-T healer.
Anfang 8‘!.!!5! lbm

M Qoun.lm. 2‘:«‘:"«

Im Rt ll! Iliﬁllilu mmnu

Roge 3u den 5 Tiivmen, Albrediitvafe.

Mittwody den 29.

h 4486

I!rhh A-|-p.ch (
Paul m--ort (S!lnnlzrbtnltihms)

lavier)

mVI
en (6

e voi !M. 3.—,

rten aum Preif
oahmﬁ!ulimbnnhl.unu 5. Dotban unb aﬁmmm.

Ein lonra: zur Mlnpflmg des
dchenhandels.

i
Jngeudlidye unet&:‘lgi.sg:bé? baben an biefem

onzerthaus Oberpollinger. |Birn

Bis auf wmem nod tdglidh 1—2 FWaggon

at-Pflaumen |l

das Pfund e12
4.75 5.00 5.25 Mk.

nm-r p«wnu:h-r Lcinmg de fTolin-Virtuosin
di

m gt Zosprueh biteet Beth-Winter.

Vﬂmallﬂ ﬂ!! [Iﬂlll![llﬂll MIISH[IEI]II!I’IMEIL

Verllll. Qﬂunno Halle.

und
usw,, Bibliothek, Hl!h—

“asse, Unterrichtsvermittiung, Naehweis vorstiglich ausgebildeter
und emptoblener Lebreriones, (Klavier, Gesang, Theorie usw.)
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tunde: Montag und Donne:

Beitrag 4 Ma
Satzangen durch Fri, Scbefer, m Uirichstr, 17 Sprech-

Folgende Tonkﬂnnl‘mnnen und \(uilkle rerinnen sind Mit-
Tel. 4831,

n de
nu.., Kaiserstr,

Gesdafts - Verlegung.

Meiner geschiitzten Kundschaft und einem geehrten
Publikum von Halls und Umgegend telle feh biermit
rgebenst mit, daf ich me

hermann_ Juenecke,
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*  Marie Hesss, Hovert Fransatr, 6: Klavier, f o ollen bit, Micolai: | 9'/, libr an aus ve S“Chlossen-
. imn, Halbortadtersr 1 Gesany im Boitshart, Burofivape 27 ftrafie 6, , Dandelvart”, | it ves hiefigen Hey
@ Mam Euu-nkl. g Ay mzu Sk Snrtfe'smlg e ’ veriteiqert w%‘bxlu . etwa 8O0 ‘hﬂ:rn: Rn u Baer
5 eripic
; e Srbentli & i B e e L
. Rromivzant. 12: At o DO "a)en enera ”erfammlung LI S S SR
2 Glanchaerstr, 10: Klavier, 2. vom Mittoodh den 22. September d. I8, idprant, ¥8aud < Ubhren,
3 Hofpianistin, Laurentiusst Tagedorduung: ﬁi‘“’&‘&?e”?&ﬂ%ﬂ?ﬁ
% oo ’

Moritszwinger 10: Klavier,

Harmonium,
Camilia Mathy, Bernburgerstr, 2: Klavier, rhythmische
Gymnastik,

. v;avu Xo! lavier, Gehdr-

bildung, rhytmische Gymnastik, Sutritt nur gegen 3
Die Frauen der au

onprinzenstr, 41: Klavier.

wdumcurm bder Bilans pro 191415 und (znr!nitung ded i~nmanbu
al 6 Aufiidhtsr dern und 2

xm\cruug ber Statuten.
4. Tie Veridymelung der Konjum: und Brodultiv: (mnmmumux Halle-Trotha.
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Till-Gardinen
Siekware 25,7590, 6025 .
sichware 2 |70 12 9,

Spitzenstoffe iur iaimicn: 20" ] i 75 i

moderner Garnituren , , . Meter

:enstergarm_nen eyl 15 7.,0 5“‘

allen Geweben

Kiinstlergardinen ':u':f:’ﬁ‘,;’;, 1200 7»0 3-50

2 Fligel, 1 Querbebang, .
Kiinstler-Gardinen 2 2000
slofien " God Mimbe, aueh’ mit vmunl 0‘) 700

sosehmackvolleZusammensetzungen aus Spitzen-
2 Fliigel, 1 Querbeh-ng ...... e M. M.

Deutsche Madrase, Mulle und Etumine
Madras - Stiickware ;‘::m‘;,‘::s" 4 °3 9)‘"

Speise- u. Schlafzimmer . .

Mull-Stiickware s Quaiien 190 14) 193

weiss und weiss mit b

Etamine-StickWare .. sevo-cusisen 3 ; 3‘:)

glatt und plissiert eter

Madras-Kiinstler- Earmtur 5 ' 5
37 "2 W

grosse Auswahl fiir Herren-, Speise-
Schlatzimmer, 2 Flagel, 1uuemehaug

ftaming - !“Nflﬂ:@a@lmﬂfﬂs ] : e
i Desutianin. inltsmimtne I
_:: Dv'oxr:x:::m:m;mgefpl‘Quirbey‘ang 36 22\1 b[sls M.
Riischen- u. Muli-Kinstler-Garnituren

moderne Schiafzimmer-Gardinen in 00 00
vielen Amluhruugen 2 Fiigel,
1 Querbehang . .

= Gardinen —Teppiche

zu besonders billigen Preisen.

i
|
|

Deutsche Teppiche

Tapestrie-Teppiche raiecser Gobrauea - Tepieh 1

Perser sowie modernem Blumen-Geschmacl
135200 170, 200)(300 "50)(350

TZM_J?‘Q V33i“l,hia 25031'7 5 M. bis 5“0 85m
Pliisch- und Axminster-Teppiche fc'Soewet:

tir Salons, Herren- und Speicezimmer
1355200 200300 _250X350

29% .., 9% 55 ‘2 0 e 17 78%. 0335, 125% 1 98%.

Boucle- Teppiche e i e
Farben und vielen Mustern s

; 3‘50?\»525") 5 M. b|s38M 5

Bettvorlagen und Briicken . wi queise s

Grdssen, passend zu lagernden Teppichen siets vorritig.

Messingstangen
Zugvorrichtungen

in Holz und Eieen,

Erbstiill und Etamine

Stlck

it od b i bt ods i bei
HalBSIOreS Figuren wic oder ohne Volant in deotiehem Tab, |

Ca. 150X250 em 28();1d

und Anstibrungen

15% 105 3% 56%. 36%

1 d Kinder, sch d
Bettstellen G&iﬁ:”i‘??ﬁ "and "ah.,a“}..iimif(.'?Z“.u?ﬁér;:‘.':

25% 1

Rounleauschnur

1ok fiber 1 und 2 B , § b Tl dEbl:
Bettdeken &ifveitii” Grome uewant

in allen Farben 00 100
stindig am Lager, 4 M 3 M, m

Brummer & Benjamin

Grosse Uirichstrasse 2223,

Steppdecken und llannsndecken L'::,:"":,::“-:;::‘:g
$Be % 1R porle growe Auwabl 1o B6%. 32%. 18%. 7. 2%

Matratzen

ein- und dreiteilig
Matratzenschoner
Wolldecken
Reisedecken

in grosser Auswahl

w 12% 8%

P

129 D AR T o

T (At e 45 (R 2 A D 1 @0 32 D)’

A = ey =




|

o L N

| ngserinnemgstalel
28, Ceptember 1914:

tinbe (vertreten durd) andivivédaftorat,

] ofHuf der

Berlin.
seit, mm;.ummmmm

Beginn der eigentlidhen BVelagerung von
ntiverpen. £

¢ Hauptftadt Kameruns.

Sfingtan wird durd japanifch-englijdhe
‘vifte von feiner Landverbindumg véllig
:bgefdlofien.

SdylieBung der Dardanellen.

Qotaleé.

Halle den 8. Scatembu 1915

* Die T feier fiix_den Gehei inal
Prof. Dr. Hermann Shmibdt. !lenh:t fanbd
geftern mittag in ber Magbalenentapelle ber Moripburg
tatt. Die (tattlide Irauetgzmtmge, bie bas Gottes-
aus ber Univerfitdt bi8 quf ben legten Plap fitllte, be-
wied eindriidlich), welder bielieitigen Uchtung und grofien
Berehrung der Verftorbene fich exfremte, welde weiten
SKreije die Trauer iiber jein Hinideiden gezogen Dhat.
énmmm eines Qovbeer. und Palmenbaind mar der

arg anligtbnbrt s teffen Seiten auf Sanbdelabern bdie
Qidyter glansten. Bablreide anse mit Sdleifen waren
an ihm niebergelegt, n. a. folde vom Reltor und Senat
ber umbtr[nat bon ber m:bmrud;en 5nhlm ber
(idnn Be-

Porden, ber El!emn[dm\ Gefelichait uim Ghmm\lngﬂ. br?m'u Berelts am reitag den L

polle Gefinge des Stabdtfimgechora umrabmten die Feier.

i)xe den Geldyietener (emen trefflidyen (ingznld)aft?

telt eD.

Qonﬁ\'tonalmg Prof. D. Loofs; uarb ibm fpradien nod
isinafrat Prof. Dr, %tn e urs i\ehm

atultdt, ‘B!oi on Hippe nus

®bttingen al3 friiferer ll\[d)cr Rnﬁe m mezfm-

emer feiner Sdiiler, P mi dmid

dﬁ mttrn bie weitgehende Bebunmg Sdmibt.

Rimplers al8 Mann ber Wiffenidhaft wie als etler

Wlenhﬁ Mmbmwt Dann nn&nete {zd ber hnnhdz (ng

wo olgte.

‘,Bnblmdz war ber Lehridrper ber lln verfitdt tarm Det-

| treten, cbm%n bie Werstefdaft und die ftabtijden We-

meti inifden

~

en; aud) mande felbgrawe Uniform erbhdte mrm
warsen Tranerfleitung. Audy auf ben
gh‘ci DBatte fid eine pablreide Menjdenmaffe ver-
fowmelt, die in witrdiger Haltun berinrm, al8 der
|Bug ﬁ? vorfiberbewegte. TMit Gebet und St%en am
rnbt anb bie einbruddvolle Jeier ibren Ub
n ibrer nidtdifentlihen Sipumg wablte bie
hmnrbnetzn-ﬁ}n{nmmlung &gmn pum i(mm-
ben 4 Bezir! den Ranfmann Sdulze
mct Inlrbeu wei egate im Betrage von 600
Mar! fiir Grabpilege ouf dem Stabtgottesader
angenommien u) fitr die Dinterblicbenen von grfu\hmn,
nidt penfiondberedit Ecumuu in gwet Fallen | i
Rhllmmd)nﬂz von je 75 n! bewilligt.
*  Militirifde ﬁulonﬂmnk ungen. Befdrbert
au_Qeutnantd b, bie Dﬁmusu'bkamm bes Be-
urlaubtenftanbes %nﬂ{; CShroter, Strude
! ©alle) im Hief-Jnf-Reg. Nr. '86;
neiber TB ] @ent

g(nf

- e : Gd; ( nﬂ:) m
“'98 nﬂicd}tr (Qalle) lm iRd nf.- R

d (Palle) im MRel-Jiger-Bat. Nr.

‘ E-S Gl[ern: arm erbielten Qefrer ‘.‘Balur
EBtudmann Qeutnant b, L, wram in Breslan im

Tett; g“lmlﬂlﬂ-@ﬂul'et g Wabbel im
Snf' eat, Nr. 35, Niemeyeritra ElﬁfR unu‘;infmx:r

ege,
|lb¢-

e) im iR

nf-

)lm ‘Jim "r, 153;
Riga

Ref. Baul H mann im Jnf-Regt 268,
AL,nbn beé md;me Heine, Hoffmann, Qiebenauers
ftrae 167;

* Wie e et bas Gijerne Rmx%exbmll. ba3 fdilbert der
Gejreite Dtto Garsarel, Maurerd Gar-
garef in Bolberg, in einem Briefe aud bem tuffijden | Oe
Cdyiisengraben an feine Cltern in der fnlgmben fdlicdyten
eife: 03 war am 13, 14 und 15. Auguit, wir lagen
fdon brei Tage im heftigen Gefecht mn den Ruffen unbd

diefe Angaben au

bem [either quf :m!m

Détar T
ea Suth, rufﬁl‘g“ g,?ﬂn "'Td)“" geriet, ift jept bad etite Sebenss

=
T

hmbmw:-hm

bak t 1! ien,
au md;l lnmﬁen!h nnl!?l( g:ﬁxv;%t: 5

Den! hes in
Diel Ausnabme der tnbvm in ben
ﬂ!;x ‘Mm eifen Ulthird, Miblhaufen, Gebmweiler,
Thann und Colmar — jederseit sugelaffen und untere
liegen ben Borjdriften undb Tayen bed Fricbensbienites.
RBafete mit Audriiftungd- und Belleidungaitiden fir
Militarperionen in feften Stanbdorten bltfcz Rreife
Wuum ebv bef tbtr‘zbt!\;ben, wenn g:e unter ber Anf-
rijt Der in Metracht fommenden Truppenteile und
thrbebnbtn abgefandr werden.

* WBorfeier bes Gleburidtaged ber Raiferin. Um
Donnerstag, dben 21. Oftober, abends 8 Ubr, wird euy
Bitten und Unregung bed Vaterlandifdien Frauenver-
tull m ber Romigliden Ed:lnﬁ- und ‘Domhrdn em

ald
Ded @ebnrmu e8_ber Rm\'mn, An%lud) n[! Bmt b:ﬁ
Hobengollernjubiliums, Som Domtirdendyor
cIB mlé) bu mmbm at{d}aw Sallsmn Frau Profefjor
Dab Weife ibre Mit-

nnr!unn sugefagt.
76: bcl!ﬂ’ﬁ I)rdil& 1916, %ct Berlag tel baﬂl-
und

at b

waltern die Housliften h:r ben Jabrgang 1916 jur %ﬂ-
teilung an bie Hausbaltungdvoritinde foeben sugehen
lafien. @3 ift bringent gebotem, dak bie i)anx;n!-

tungsnn{mnbt bieQiften perionlidhau
fitllen, weil nur dodburdy die gemane Screibiweife bze
RNamens verbiirgt wird und weil nur auf biefe Weife
bie !i‘ungd)z ber- Cintragenben (3umn:£nt Berufs oder
Standedbeseidhnung, Ungabe der Spredhitunde uimw.) aue
verldfiig erfiillt werben fonnen. Uud) diejenigen Gles
terbetreibenden, benen eine bejondere Eintragungslarte
fiir ibr Gewerbe nid ¢ sugeftellt wurbde, mbgen auf forg-
dltige ﬂu;iuﬂurg ber einjelnen Rubrilen adyten, da
alg Grundlage fiir die Aufnahme im
Gewerbenadyweis dienen follen. Die ﬂbbnlunn ber iften
. Dltober, wes.
bald fofortiged Uusfiillen ber Lifte nngqnm er{deint.
3 wwh:gh fidh ferner, Borbejtelungen quf das Udreh-
bud gleidseitig in bic bajiir bor e|=bem Rubrit_der
Dauslijte einjutragen, dba mit dg beg Borbejtell
termind — 81, Ditober — ter um eme Mart hobere
Qadenpreid in Krajt tritt. JIm iibrigen verweifen it
auf die Unaeipge bes buﬂnd;m Udrehbuches 1916 in

ber eutigen Nummer.
* Hodihersige Eliil&n.

Der @Sr ‘nber ber Firma

U Huth & Co.,, Herr Udolf Huth, ftiftete an[ng[xﬂ)
Iemeﬂ 70. Mrburmaqd im Anguft b . 1. a. bie vummc
von 10000 Mart sugunften bed 'Bermnali ber Firma,

bie er an bie Ungeftellten jept aur Verteilung bradyte.

* Riidgang der Rnrmm[»mk Aus bem ndrdlidhen
Teil ber qlSmuma Sadyfen ird beridytet: Die redht
rmbhd% Grnte ber Gaatlamifeln anf ufite in ben
lepten Tagen fdon berartig den Marft, dap die Vreife
hxr Ghlartoffeln erbeblich finfen. mAt qute audgejudyte

Ghlartoffeln werben jebt von den SHinblern mur nody
big 280 Marl geboten, Die Starfefabrifen der
ltmar! bieten 3 Mar? pro Bentner.

* uj bem Produsentenmarkt (Hallmartt) 1dht ber
Mn? {tmx morgen (Mittwod) wicder eine Wagenlabung

¢ | Hepfel vertaufen,
i mtr ksm um? Mitt-
wod) nad gl ber m‘?:n 3% bid
[ [:l oudbriidlidy bemerft, bafs bie Eel’d)hgung bed
CSdyjiipengraben8 nidht nur auf bie Komsertjtunbden oo
{drantt ift, fondern bdah fie Iwabhrend ber Beit bon
mnrgenﬁ 8 Nbr bi3 abend3 6 Ubr unter jadyfundiger
Fiibrung erfolgen fann,
* Dag erte ebendjeidhen nad) 14 Monaten! Ton
mb:l!i iff tatigen Sdlofier
alle, der por 14 Monaten in

ey
3

ieme

eiden an [eine iefigen ‘chbar gen gelangt, Danadh
zfmbt! er fih in dem rufjifjhen Gefangenenlager im

Dorfe Nitelsloje (Gouv. Aftradan).

® Qriegsplatate. Wer dund) die Stvapen unferer Sbadt

twanbert und unfere Anfdilagiulen uruftert, s\:i'ﬁ innmer wieder
auf bie f

fiofen mit ihrem Beferminis: Wir Deutidje filediten Gott,
aber fouft nidtd in ber Welt,

mun bie fummmen und dod fo
ben fdveren Stumben diefer friepdseit fo manded Hery in
eierfrunben erhoben und Degeiftert, bei Trauerhmbde geftirkt
unb getroftet. Sie Baben an ihrem bef

Seit Kriegsbeginn griifen wnd
Beredten Seugniffe und Haben in

eil gum
mit beigetragen und Die Qiebe gur ivdijden
Heimat veredelt und die Sehniudt nad) der ewigen vevtieft,

Daf die Striegdplatate einem fiiblbaven Bebiirinife entgegens | Mor!
formmen,

beweift ihre rege Berbreitung in Stadt und Sond
Front, Sdilpengriben und Sagas

fonnten fie durd) unjer RFeuer nidit b
Da fam der Befehl, e3 follte die Stellung genommen
werben, fofte ¢3, wad e3 wolle. Der Sturm wurbe fiir
nadymittag 2 llbr angefefst, matiirlid) unter Artillerie~

veifen, an Bagns
Gofen, in Sculen, Plarehaufern und ouuunm Gebizden.
Der billige Preid erleichtert die allgemeine Bermertung.
ntmﬂkn ermcut auf diefes jeitgemife umztn(bmm urferes

Wit

Borbereitung. Unjere Urtillerie jdhop von % 2 bid2 Ubhr mit

Teidtem und {dwerem Staliber auf bdie ruifiide Stel-

Tung. Punlt 2 lll)t ftiizmten wir aus dbem Graben beraus | e bes

und nahmen die Stellung in unferen Befip. u unf:um vend bed Sriegdares Dejonders erfreullde Fortidritte ges

groBen Gntfepen faben wir num, daf dbad Regiment . m.,a,g, Wihrend 1910 die Sabl der BVermitthumgen Sei b,_.,‘

nidyt mit gejtiirmt baite. Wir befamen e8 aud) bald | sientlidien UArbeitds fien die erfte Million _iberidiritt, | npoy

eraus, warum bie nidt mit borfamen, bemn bie Bc

wurde 1913 eine Biffer von 1600000 erreidit.

* leber givei !mllhlel Bifentlide ltid(durml‘:lunnz

mmm

Be 8,

* Bon ber Jn ber Magbebur,
bcr Dbex[muxlaflbmbx ber @mhlm g

mfteigen aufredt erbalten.
mcmnb berlebt. — Durd) einen Geldireiihrer wurve
in ber Q!nctbe{h'ait rlne ©trafenlaterne angefahren
unb befdadigt. und Wafferwer!? twurbe fo-
fort in Sennini8 gefept.

(Bﬁegid;té-Seituug.

Ql 1:: ge, C&mumendjmmrmbz But ﬁd; boraus.
fidbtlich mat bier Fallen gu befdaftigen. AR Gefdytwoe | ;
zene find audgel oh lm %tr:m ubloff, Landwizt,
Ummenborf; w, Bard :nm:rnet, (ﬁmsbemer, Bitide |1

bori; G. Papidle, Dr. jur. enmtcr Dalle; R, Chlers, |1
bmnatmzur, alle; e, Sau arm, Halle;
T, med. Fr. a1 a! bn!ant Dalle Bicler,
§ a%mgnn q?al{e ,35 “éS:[bh Gﬂu};m!agém bSi\ull:,
eber, Rentner, Halle; ard, sbefiper,
olleben; W, Sdaf, Roufmann in Hall o

e; 8 e
§ nufmcnn. Mandfeld; . Braun, Eifenbabnietret
alle; ©. !‘Busel ‘mafd)mmbﬂ Gisleben; G. Kirfd,
,mbn!bchbtr, CShtendiy; D. Scmidt, (\hnibzﬁe LA
Wieafan; X. Feldbmann, Cdunnm'zm, Dalle; Dr.
me ‘Brnieﬂﬂr Eidleben: O. Upel, Lb rr[:hur Hatie;
Sdhulze, dﬂnﬁrmuktr Ycudc Chr. ‘Bnnﬁn,
whnfbcr er, Ylmmtnborf hiid Getreides
handler, alle; . \udxbmﬁ, “Rrivatmann, GBlme
Sdneider, @nr!bcﬁgtr {fmun"e ‘B N"mr’v
vaumuﬁer a Dalle; &, Gunlel, 18bire!
alle; (dau, ‘lTlun'r(mufm u'mt‘\ 9. Gbert,
'Ernﬁidﬂad)m Dalle; B. Herridy, Fabrifbefiper, Meries

nuro.
Y‘Ien Borfip filhrt Herr Lomdridter Shimmel.

pfennig
Sittlidleitsverbredjen.

Uus ber Unterfudungshoft vorgefihet Mird ber
!eta[;nge Bergmann Otto Stiebris aud Klofters
Mandfeld. Cr lernte ementnc‘v a3 Mufifer und wurde
bdurdh den Rrieg u.mm Bergmann pu werden. Gr
nebm ein_adtidfriged abrhen auf feine Stube und
verfudhte fidh an ibr gu ut‘_gebm Der Wabriprud) der

dworenen lautet auf Sduldia ber verfudten RNote
pudt in Tateineit mit \,mhd)!n erbrechen,  Un
mx[bzmbe Umftande tonrben pugebilligt. Das Gericit
erfannte auf ein Jabr brei Wonate Gefdngnis umd
ud)nm cinen Monat ber Unterfudungshaft an. Dad

®eridyt batte nict auf die Mindejtftrafe erfennen
tonnen, weil bad Vorgehen des ﬂnne{lumen ein fdhenie
lidhes gewefen fei. ur feiner ?rn{am Sugend Babe
er bie ermibnte Strafe ju verban Gin WUntrag ouf
Daftentlaffung wurbe abge [tbm

rmr.

Dalle, 28. September.
Deute verbandelt bag Ecdwurgeridht iiber bden

Raubmord in der Griinftrafe.

Bobl nody in aller Crinnerung ift ber ércumbaiu
aly befrau bes

Raubmord, dem am 15, Mai die 55§

Geichafisboten Brogell sum é m em
18. Mai gelang e8 ber Polizei, ben a!ct in brr Rerjon
be# 37jdbrigen Nrtiften Friebri ddafer, Groge

Walljtrage 16, gemufte en. Gr muﬁ i) jebt wegen
Raoubmorbed und feine Frau wegen Oeblerer in biejem
Salle verantivorten.

A8 der Ghemann ber Grmordeten am Tage der
Tat, einem Sonnabendnadmittag, gegen 6% 1br von
feiner ﬂrb:l(!flel!c nad) f:mer Lohnung puri lcPru,
fanb er feine Hram in ber Kicde in einer Blut adye
liegend, tot vor. Der TMorder batte fein Dpfer mit
inem exdroffelt unb der
fran auberbem an btr tedhten \_@[aie eine Stidmunbde
b Fran Progell hatte un Sdild uulgebnnm.

n_bem fie anjeigte, fie ein Bimmer au bermieten
abz. e gemo niu{; waten in ibrer im 2. Stos
en Fohnung teber bie

Hlirs no? blc Q‘udm\mr
neri lnﬂen fonbern nur eingellintt, bafs e8 bem
er leidt wurde, einjubringen. Dad gmu{&c E:r-
bredyen fdeint in der Beit von vier bid fiinf U

mitiao8 veriibt worben ay fein. Dem D'!mlbmnrhu he-
len eine golbene Damenubr mit Kette unbd ein Gelbborse
dj-n mit 10 Mart Inbalt in die Hanbe.

Friedrich vzgaiu ift 1878 in G8In geboren unb bat
eine bewegte Vergangenbeit binter fidh. Gr wurde
Artift, und feine ,Runft” beftand darin, fich u(lfl bmh
u atte
fdon in jungen Sabren cmm f Gtsf)gn Hang pu Gxgm-

ii

Jm Sfriegss

amen ein i ftarfes Flanfenfeuer und wenn bdie ausd|iohe 1914 fonute mit einer Vermittlumgdsifier von 2100000

ibrem Graben berausgefommen iwéren, wiihe Feiner

Teben geblieben fein. Hun fam ber BVejehl, Freiwillige

por, um unfere Rameraben von der Flanfe ju id;de
ten

cine Hiditfeiftung ersiclt weben. Trat bod) gerade wikrend

be3 Strieged die Bedeutung ded Gfjentlichen Arbeitsnachiveifed

mk voller ,uuﬁwblm sutage, als u. . galt, die Ernte Gereins
die

Arbeitd,

b melbete mich mit nody pwei Mann und wir ma
und onf ben Weg. Wir bachten, 8 find blo ein paar
fRuffen, bie wir vor uns batten, aber falidy geredmet, wit
lagen uber 200 Mann gegenitber — ivir brei Wann.
Was nun machen ? Wir umgmgm bie Hiuffen und fielen
ibnen in ben Niiden. Wir gaben ¢in orbentliched Schnell-
ifener anj die Ruffen ab.
200 Patronen und ftirmten dann jdnell vor. Die
fen batten wobl geglaubt, fie waren [_an umpingelt und

bon ber
Gine widitige Ayfgabe twar bdie Ucberleitmg bﬂ YI l\m\:

Wir verfdofjen jeder fo iiber [induftrien, bem Baus und

Pufeine gefteigerte RN aufioi
Steigerimg bcr Titigleit im MW:
B "

hwm Fd Htrmkn n grofen Bedarf der Heeredveriwall
on @danjarbeitern fdomell su kvr!&iﬁm bie Sontrolle ber

riet er ind Judithonsd w (A!m Weg [akt ibn_tiefer und
immer tiefer gleiten, um fdlieglich auf bem Schafott su
Nidt weniger ald nd;t abre Buchtbaud er
bielt er fiix einen Raubanfa 3 in allem bat ex
cinen grofen Teil feines cbcnl in 8u !bﬁu;ﬂﬂ und
Qﬂchngm en gugebradit, Lor etwad mebr of8 einem
Jabre lernte er feine Srau fennen, bie eine nidyt weni-
ger :melmmge {*unn@gmbm bmm fid hat. ie ijt
werbs borbeftraft umd

Sdifer idmm ﬁge aus febr bumh tigen Gritnden ge-
!‘elram s Baben, um allerhand unliebfamen nm it

e

aup den bieliad ﬁu(bhménbm Czport: und Cuguds
Holgetverbe m Me QJnbdufirien, die

efert, fih ous der
'w‘ﬂ Bat bie

gahn fich un3 alle gefangen. Unfe
eur Datte dad alled mit bem Gﬂau beobadytet. und Ivix
belamen bn! Giferne Qreus und Beforberung sum
Gefreiten.”
* Der Felbpatetdienit. Bei ber Verjendung von Pa-
Teten an mo |lee 'S‘xi;x'nmn :x;ba“b;) (' elé fidy bunTzu;c
inridtung, Die Beteiligung der Foft
nnlnnrxm'e g;mni, bu Ralete an; un:Lc

men unb ben in ber f.*:lma( ilitar-"Balets
bepotd audjubdnmdigen. Die bei ben beimifhen Rofts
anitalten aufgeflicferten Palete bkf:n bi3 10 Qilogramm
fdmwer fein. Dad Rorto bmn 5 Bi. fur bad Riloe
i cdoch 25 V (‘bm&‘rt Gitter im
ber’ 10 Rilogramm find bei den Eifenbahn-

.
Batten in ber leften Jeit
Ginlabungen
Groigid wd Doberftan folgben,
liehen & an

5. o i g et mvwmmm.qam

put Edumbcn

Die bes Go.

m\aﬂcfrm: mmn"ung, indemt fie
Dilbau, Teida,
Die ricvmn
feblen, um den broven Baterlandiverteidis
Mit demt Ges

ber  Gemeinben

™ einige Danfediduld abivagen ju lonnen,

9550 ber berlioien Danfoartes Iebrien umfere Sermundelen
von jedem Uudflug uriid, nur Hedavend, bafi bdie jdhmen
a«mm fo

fdmell Mﬁu«ﬂ foaven.

u*z sx
Belogene, auf mn

ilgut- und Giiterabfertigunaen aufsuliefern; dabei finb

Ramen bes Simrmerboliers zludmorm
8;701\ 5 Ut M %umﬁ"‘ﬁ "

bie Fraditfoften (mebit ollgeld) im voraus pu

ﬁ g. LR& ber Weiterleitung bex Ralete vom ben Der i ..u

atetbepotd nach dem Helde und der Buftellung [4180 M. an Micte bring ein
an hlc Truppen hat bl! Poit nidhté su tun, bied liegt in [4770 M, ﬂe";ﬁﬁ wat tl ﬁwﬂﬁo IR E&ﬂ'nl'l;’ oo gl
ben Handen ceredpermaltung Sier- %nm!:rmlt cu)e ..
nmﬁi o unridti i-xmﬂ 8bleiben ber an DHeerede abeker oo iderheit SEupotbeten mﬁm
I elbe B¢ Shoriosbien Balee 5if 10 Rilo- Brestan). n ,,‘, Ay W m%ﬂ"

ramm ftetd bie ‘Poftvermaltung verantwortlid 34 | nabme der erfite! Supottet bom 60000
gméeu. £|¢f¢ Bat nur die Befdrderung von der Auigabe: wurde fogleld evte! 1 e Buidiog |

$

idhen Unter aué bem Wege pu geben. Fron
Sdydfer fdeint eine ,wiirbige” thc |Ivre§ Gatten ge-
wefen au jein, Sie mup fid), weil fic fidh an den ge-
raubten erqen!tanl!tn bu bebl:m fdulbia cemadt
bat, wegen biefer anne berantworten.

Bie ung!uublhﬁ tob fﬂhlloé unb ab eftumpft ber
ﬂllnrbzt ift, gebt baraus bervor, daf er urn uudu ber
at, nm gleidhen Abend, mit feiner Fram ins &

5

- vmr:n

ld.
G!lb

Mu Ym N
ibm fei eine

gebettelt.

ter ubnm

und tmz hg

fm,rcnbm‘nn
Batterie Art! lier

Fuuuntn
leutnant Diefing-
fam e3 su einem
Truppen. Der

babn Bei
reibte fidh an.
ie Mebung

Reifien, 27.

Leipsig und Ma
Sitben er bejt
lautet: ,Die bfu

ded

Tiefe,
it bei
i

e ,wug,-'.*”swm

bvlnln

nxbu el

ld(

tte borgelegt morben, ble er als Ddieje:
gabe, bie et feiner
ir lnbr d;un id ge l“ll

nl ulu

T entiirft eine thnlbmmg feiner 14 h en le
Cr babe taglidh ungefahr drei Mar? o en ef
(Die Verbandlung dauert jort.)

Aus der ﬂmgebuug

27, Septemb

tirani

palle.

Jrauenverein Peih
Brafdwip) batte am Mithwod bie Becmunbeten
be8 Teferve-Lagaretts Palle a. &. au fidh gelabden.
3ebn Wagen famen em Nadymittag 70 Veriounbete, nebit
bem Qorfteber bes "Mnfnmﬂenbnuiel Raftor Jordan,
ber Dberin unbd anberen Sdweftern
Bereind an, B'mﬂ‘(ommml von ber Gemeinde und dem
Daterlindifden Franenverein, deffen jiingere Mitglicder
jeben Gmat[rm umer 1lzbene|dmnp

mitatt durd
angegriffen wiwd. Eine Fliegermeldung
erhalt Unterftiipungen vom
Halle [;cr anf der Eifenbahn Qalle—Leipsig. Cin Streifs
Yowé der roten ﬂrnm burdyidhreitet die Saale. umd
Cliternieterung und Hat mit jeinen Spipen am 26, Sep-
:mbcz 2 Ubr nadmittags Burgliebenon, Dolnip und
Ofendorf erreidyt; e3 foll bon bovt eus, nadh Norben pore
ftofend, bie Trandpocte auf ber Gifenbahn Halle—eipsig
Dag Detacdhement bes Streifforps fjtand unter
berwadytmeifters Robbe-Merfeburg
aug 4 Rompagnien Jnfanterie
Rionieren und einer
ie pufommen. mung
$Handen bed Bergrats Scrader-Halle, ald lnvumuidv:
exlentnant ’(I.mien-‘mﬁtbnrn und Ober-
Um Siidaudgange von Diestan
beftigen Bujommenitoh ter feinbdliden
Uebermadht oDlan” mufte ,rot” 1w,
bennodh Batien Pioniere der voten Abteilung die Gi fene
Bint{déna gefprengt.

ue Partei

Dieslan, er.
Suncnbmebxen &nll’z Mezie
bip) Jm @danb:, das_bes
idajten Burgliebenau, Dill
Bwintigdne, Diestau, fand
burgcr, Sdleuditer und ba!
ng Ddie Jbee ugrus al

eine

Die &

end
September. (Der Baterldnbdijde
Boberis, Raba

en,

?r:nat wir durd) die Oris
nip, Ofenbdorf,

eftern eine ilebung Merfe-
iidher Sompagnien jtatt; ihr
B eine blaue Wrmee amf

Gine turpe Rritit
Troh bed itrnmembm Regemvetters vere
S

bllrlu

1 dur

ebu
urg, E M eu-
Brudtorf,

tote YUrmee von

einer Rad-
;Iwbmmmn
feg in

iden;

Jn
al8 ®dfte bes

eines Blumen-

ftrauges
wurben alsbann

Ne. 7!
unb_al

Wie bie Fabrt

?roben

grauer auf, ber
wadtmeifter Dei

in bad rechte Ha:
flichen aud
guge, unhan

?mn!{un a
au

Gafthof
Moxl, 27.

Sdyral vnu
v\rf(!l!l’!ll

Hrettieren beoba
Demertt,

fid Bu ll)m h”ti barauf
e

bie Q%r

aud burd Ueberreidum,
fleinere fiir Solbaten paffende Gejchente erfrent.
Jlrben, Gefang und Mufif, die bon dem Artillerie-Tegt,
7% pemm war, ging ble Seit mur allju jdnel babm,
man i) jur Deimfabrt ru[tcn mufite, fdien
8 Qlahm unb Gajtgebern nod) viel
adymittag  bei |dvﬂnnem
fonnenfcein wor fidh geben fonnute, fo die Riidfabrt bei
bellem Monbdfdhein und obne
empfangene Liebe, Iehrten bdie Gidfte
ute8 wieber in bad Saparett
Ganeng, 27. Eeptes
nrlhzw\ Sn vergangener Wodye trap hier ein Felde
badtig madyte.
geftand er
erlaubte Entfernung vom Oeere, fo bk s lﬂutt ﬂn-
baftung gefdjritten Iwurbe.
Jibein, o er wegen Verioundung durd mun Grbui
elent Auinahme gefunben
er foweit mxcbu %trgc{tcllt bak er fid
Furdt vor einem !nmmznbcu
il?fl!! feiner
war ex bamn l!ll!t b 8
i3 madh) Oppin gefommen und Hatt cﬂn 'Dhmt
bar, [dlicklidy Camena erreidt, wo ihn
Yﬂll!r Derhaftung ereilte und ex dem Di
Tle jur weiteren mmnlugn pugeflibrt wurbe.
Dblan, 27, ¢ @emeinbdevers
bes henbert

am

fichy ver!
iftler-Di

by

riounbeten

Quden und fpdter mit Ubemdbrot und Bier bewirtet,
von_allerfei Friidten und

Unfall,

mber. (D

Truppe

Jn einem

Baale

m!t stun:e und

nter

frith au fein.
erbit-

Danfbar fiir alle
abends 9 1br
efertent ere

Dem &mu-

feine une

mwat

mm«fdi"

Dinthonsgeritl

von Mitbewohnern bes O

dtet.

fepten fie fidh, fo bak er

g1 gu bolen. 1interdeffen Datten fie fih entfernt. Gin
Ta bie Berbanblung wahrideinlidy febr lange Beit | Frettdhen fonnte eingejangen werben.
in Unfprud) nehumen wird, werden siwei Eriapaefdhworene ericburg, 27, September. *Raacinm
audgeloft. A8 Verteidiger ift anwefend Redtanmwalt | feierlicher Weile turde geftern ber &“zm[.
Seibel. Bor ber lﬂembx(ﬁuna ermabnt ber Vorfisende [ gouvernewr von Sl)elgmn, Freibertn m m.lmm.m,
bie weidzwvtcnm, ben genau au priifen, 3 banble 2,.,. ?&“ Qandrat  bes Merfebutger Rreifed, der
fih um bad Leben bed anzﬂa en GdM ®eladen | Stadt nfé“m geftiitete eilerne Mabe feiner Bes
&nb 18 Seugtn und bie Herren Geb. Irat Prof. ith ,  Der bas i
nton undb Geridhtdarst Brof. €hulp Sinnbild der Stadt EJW& t, putbe i Hof
Der Ungellagte madyt einen gleidy aultw:n, abe | De2 Shiofies, an 1el\u ‘:ateﬂe, burd) bie nenmy
eftumpften mhnd unbd fpridt mit ft t Stimme. |an ein Jabran! dentid Mﬁdn mm-
eine Frau, bie rr’! 25 Jabre cl: ift, madn gfﬂ falls | geftellt. ~ Das MWadsger T‘ be-
einen etwad befdrantten Cindrud. Mit bem 15 Fabre | nagels merden. Der ma fo! x Dilfte an ba3
nbah ©ddfer bie erfte Strafe wegen Dettelns. Mit | hie .me ku-“ T &:4 1. m onbers
Sabren beginnt feine eigentlide brederianl Eﬂuz Dilfte Tos
ﬁn uunumbtmbelet ﬂubcnfolne baufen fih Diebjtlble maﬂd\nll von qb?“m'“‘q M Min
get Auch cine Strafe wegen ?unuln ;ﬂ: bie OHinterblichenen im ®riege
m barunter. “(m Jabre 1900 wird er wegen Strafen- | 1
raubs zu ué' %bnn Budthous verurteilt. Gr mt :‘i‘! 27. Sept.’ (Pferrer SHubring
hann nad) der Proving Sadfen, wo feine Dicbftahle wnbn bem Qk box bier, um nod) ber auf iHm gec
ginnen. Sl}lt mei it bringt er in Bu in B e D
u-kn . RNad feiner affung Beiratet er im

jo ba

tretung) Md)[n in Unbetvadit

Mangels w famifider

mittel bom ab @i ife fiic

und Rnﬁnul auf 17 ‘Bf fiir ben r feftsufe
UYud ift bom 1 RNovember ab nur filr einen

mefier Miete au sablen. €8 wirh durd ben Fortfall bed

poeiten Gadmefjersd bie &en(amn 'Vn{tn lation peretnfacyt

unb dadurd) werben bie H billiger. — Dex

hebl
au_ben brei meen wird jest blﬂﬁ ben Meu
bau tmel €aaled bebeutend erweltert.
Eeptember.

nbe pu

Merho

er nady
September.

Ym_©Sonnteg dormittag ourben biew
mmbe Perjonen in Sdhoffeer Flur und Lobol
@ie wurben bon Herrn
IS er ihnen das Frettieren verbot, wider-
nbtigh war, Rolizei su Hilfe

w. (chulmlh.) Chi
bem Trunfe ergebener biefiger Urbeiter fudhte f
Qeben burd) Erbdngen un D1

aufed nod rvedpeitis baran
verhinbert und burdy ﬂl\ubetbeleiuu ude wicher
pum_Bewuftiein gebradt. igermei
f Qabmung m\el UArmes ein.
. Geptember.
nant !Bengrl t\'hﬂ “mit kmm Auto auf ber Hal
nady Merfeburg einen Unjall, bei
Rippenbrud) usoq,
troft in Qalh aebracht werben mubte.

a.nt

1 l! Lent«
(Unfa ) o

bem er ﬁd) einerv
bem Dergmannds

{Unerlanbtes

beimt
embady
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General-Anseiger fir Sake und die Proving Sadifen

iiden, aber wir fedjten die Hobe bder geforderten

Gisung Der Gtadtverordneten-Berfammiung

1 Halle am 27, September 1915,

Hanblungen feitet ber Borjteher, Jujtisrat Dr,
, der_mit furgen Worten dem verjtorbenen

. Sdmitt-Rimpler einen ehrenden RNad-
brend beflen die Verjammlung fidh von
erhebt. Dant feiner geiftigen Frijde und
eT leber,eugungému: und anderen aus-
jchaften 1jt 1thm bei una ein bauernded
enfen gefidert.  Wir baben ibn Dbeute
en Rube beftastet.

w(;dborfd)lag mit ber Stadtbabhn.
St..8. Dr. Finger undp Hersfeld.
jowob! ber Deagiftrat ald uu:b ber
8 jomie ber
3voridilag bed Sdiets-
Sadyen der %Ilgemcmm

nt d)abmnna an.
-Is Dr. Finger weift su dem Einwand ber
i! GA .. ué ent, an zncn Bertient darauj hin, dab ibr

burd) bie tfer ﬁmu ber Straenbabn folder
unﬁ wieder auuef\lbn wetbe.

Gt-B. Emmer meint, die Juriften des Mam tatl

batten bei Abj dJIui; bes Bertrags mit ter .
wenig beriidjidtigt, bai ber anbere Teil audy @ekhuhs-
intereffen bctudud)uuen wifl. Wir haben beute hier die
Jntereffen ber Stabt &;x vertreten, ba3 modte er ben

Dienstan, 28, September 1915

bnrf b:nntmgtu Bertauf einer Parselle Gemartu ng
L 5 nborf von 151 Dua.brnmtm, bie im ncmem-
aftliden
%anena——!mmubn nnb bes Umted Beefen [ubt. nn
blc Gheleute Nacbe in Ammendorf sum Preife von
0 IR, unter ber Bedingun, und)rmg[wﬁ 31, daB bie
@}:memh: Ammendor bie Lilfte bes Kaufpreifed an
bie Stadt Halle ausjablt; ebenjo dem Bertauf einer Para
slleGemartun n@lm t i, 170 Duabratmeter, jum
Preife bon je 50 Pf, an die Brovinsialverwaltung —
lewerer Be(lnuf g:ft‘ubt um fiir die Bulunft Grenge

E‘Insyubrun en teg St.-B. Hoffmann gegeniiber b
Betonen. Um bejten fei e3, wenn ber ng:ilrat in Ber-
bunblungtn bariiber emlmke, um bie Stadtbahn angu-
taufen unp bamit bes aut,umud}u\, mwag fritber bei Ub-
idlug de3 Bertrages M“gﬁ' worben. Jm_ifibrigen
ftimmt er bem Untrag ded Magiftratd auf Ublehnung
be3 Bergleides su.

Die Ablehnung wird mit ellen gegen die Stimme

bes St.B. Hoffmann befdloffen.

B
e erinnerlid, au einem md)m.mu ber
nbe mit ber Allgemeinen Cleltrisitata-Gefell-
0 1 Berlin, Beranlafjung gegeben.
en ben ‘Bntmm prehg fidy ltblahd) um
Stabtgemeinde verpilidytet ift
Glettrizitata-Ghefelldaft “Fiir bie
qnbtt f»[t‘éanlagz im Buge ber Deligjder-

ahnhofaoorpla—3! Iberftrage auf
& 6 beg Vertraged pom 5. Upril 1906 in-
von ter Allgemeinen CrI:!(mnaté -Gefell-
ti Abmanderung bon Fabraditen
nie eine Barjumme al3 angemeifencs

fer Jrage, die dber Magijtrat nadh
bez Berirages verneinen ju  milffen
Magijirat die ordentlidhen Ge-
indig eradytet, bie U. C. ®. dagegen ein
eridt. kfm(und-enb jeiner Uurraffun
er Dlagiftrat eine geridhtliche Gntideidbung but%
einer ,ycvmeﬁungshqz hzrbcxgqubn Dag
fat sug ber ©tabt, bas Ibulanbe{i—
y -

indigleit bes3  Edyiets-
b a g in redtsgiiltiger Form fon.
hat, r:d)tﬂm:rllam feitgeftellt. ~ Das
richt bat in einer Berbandlung mit den ’Eat-
nuar 1915 audgejprodhen, tap die Stadt
ne3 Gnigelted an die A.C.G. ver.
fei und weiter ald angemeffene Hihe
8 die in bem Bergleidsvoridlage
e — mnvebu jabrlidy 12000 M. uber
14 Bergleidh3jumme figiert, Der
soorichlage nidht folgen
mmlung, mit Ridiidt auf
bietts su der Ungelegenbeit gchchyaI(.,
men, mit bem Bemerlen, dap ber &
eim ‘lmmm anbefommen eines B:rglndy}
fe ergeben wird, nady den gejeblidhen Vor-
qtmn erlangt

inget beurunhrr eingebend ben Gmnb-
und Berfafiungsausiduiies, d

qd)'m([ d) eine um
ie8; jept fei bort ein
Progent eingetreten.

Hetafeld 1it namens bed Haushalta-
blehnung bdiefed Bergleichavoridilages.
gelingen, cinen anteren Bergleih ju-
gen, banm bleibe immer nodh bas ‘Jﬂ\ml
iddorfer Verlehr anf die Strede ab Freis
su bejdranten, bid eme Berftanbigung er-

B, Hofimann meint, der ueb!:r fei fdhon bei
¢3 Bertrages ber Stadt mit bl b

en, in bem eine ,angemeifene Grn
QNest werde nun, unbd zwar nidyt mll lln

:0

ngaben ter U C. . hieriiber

ellt; den ¥
i Gr empfiehlt Annahme

aben jdenten.

tritt_bem entgegen, eine folde An-
in_der Verfammlung wobl einsig da. €3
t itberboupt weniger um einen Bergleid,
1im bie SRojten fiir Venubung der
. wofle fidh tie Stadt dburchans nicht

Fiiv Rhenmatiker w, Pervenleidende,
Rann m: langen Jabren aum er fttn

Te mub:r ant g ma2A

I*n m lﬂ)nn jeit
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knau Tabletten Nao
e Schmerzen

e,

aud

vhﬂmmﬂ,m

3, Schmerjen in tfen und

t und Neuralaie awrm(dnm Ioam it

bitaift, toburd
fvie anbaltende (‘ﬂnlac tr;lﬂ‘t werden.

- | liche unbd die jtadtijdhe lnte

qung br? enigangenen Gewinned mit [OT

Berld g der Arbeitslofenfiirforge.
(Ref. St.-B. Midhel) Die dburd Gemeinbdebeidhing
vom 17.22. Februar und 4./17. Mai 1915 genel mlgun

ﬂ)cmmmungm verlieren am 80. Geptember b. J. ibre
Giiltigteit. Die Sabl ber infolge des ﬁmges nrlmtélos
gemuxbmzn PRerjonen hat fidh swar feit bem 1.

b. ., bem Beitpunft der lehten Eerlnnaeruna bed (‘ﬁt-
meindbebejdhlufjes pom Februar 1915, nidht unerheblich
verringert (von 199 wodentlid) nui 136] ift aber nament.
lidh) auf bem mublud;cn theitdmarft, nodh) groh genug
unb wird vor n ben Wi infolge
Gmgdzranlung ber Cinitell una mander gewerblider Be-
triebe, infolge Cinjdhranfungen in ber bauﬂmmidmh
ufw. nomui%zd)th wieder etwad sunehmen. er-
icheint baber e mamg, bie bdunberz ?Irbmsluitn-

Bum \.«d}[ﬂﬁ h:yd)nihm: fidh bie Berfammiung writ
einer Reibe von Rednungsentlaftungen

Kleine Chronit,

Der Raubmbrder von Weifenfee ergriffen.

Den Bemiihungen der Verliner Rriminal-
poligei ift e8 %ﬂetn gelungen, ben Morber su ver-
gnit%I Iz:x'um ﬂé end hzg 30. *Jlmgznfthm %uﬁtn[u

ie uttat an ber [ n en Martha Klauf
@8 wird bariiber Bcn(é o  praise

Jn ben Uufrufen, die die Berliner Qriminal-
bnhbn in ber Ecxﬁen[ur %nrbiacﬂe Slaup durdy bie
Grof-Berling
nd)me unb in ben mztanntmndjnngen an ben Anjdlag-
fdulen wurbe befonberd brimgend erfudst, barauf B
adyten, ob fidy irgendmo Blutbefledte Rleibungsitiide auf-
ue{uub:n fatten. Der Rriminalpolizei wurben aud) von
allen Seiten berartige Q!ubungg]tu e gugetragen, fo aud
ein Yafett ber Jugendwebhr, bad man in ber Jung-
fernbeibe aufgefunben Batte. Dad Jadett war gut er-
Dalten, seigte aber sablreiche %[Mﬂede fobag man au
ber Annabhme fommen mufte, bak e8 aud gans befonderen

Furforge
ercnuﬂ:ge weiter bcxgubzbul!en Jm gnngcn fmb pom
15. September 1914 bi3 31 Marp 1915, b. b. im Re

nung;xnbr: 1914 in 35197 Fallen 152 807,59 ‘.U? und
pom April bi3 31 Auguit 1915 in 4602 Fillen
14 493,7 ﬁ IMN., indgefamt ald in 39799 Falen 166801,37
Mart gezablt worden. ?(m 31. Wnuguit 1915 waren nody
vorhanbden 18 mannlide (505 am 8. %ebruur 1915) unb
118 weiblidhe (972 am 3. Februar 1915)

Griinben fen worten war, Die Kriminals
!\ohau fom immer mebr su ber Webersemgung, daf
ber Tdter unbebingt in der Glegend ber Wobnung der
Grmorbeten gewobnt baben mubte ober noch wobnte und
mit den Gepilogenbeiten bder Geidhaftsinbaberin siem-
lid) vertraut war. ‘llm 4. Geptember erbielt bie anmal
polizei nody ein S in bem ein Unbef bie
Qnmmulnnhau m-fiurh:rtr, bod) ibre unniiben Be-

empfanger. Die mannliden ﬂrbmélnfm [zsun fich fn[l
burdyweg aud dlteren, arbeitdivilligen, aber nidht voll
arbeit3fabigen Perfonen zufammen, die weibliden aus
Unfwarterinnen unb Urbeiterinnen bder verfdiebenjten
Qieturc barunter sablreidye Mittter unebelidher Kinder.
Die allgemeinen Grunbiabe jollen aud) in Bulunft bei-
bebalten werben. ©3 empfielt fidy aber mit Riidficht
auf bie eingetretene und vorausfidtlid aud weiter an-
baltenbe Teuerung ber Lebendmittelverhaltniffe, bdie
Nnterftisungsfape fiir Crwadfene mie
fitr Sinberinangemeifener Weife gu er-
bobhen und audy bei ben ntgan ilcn:n Ar-
beiterneine Ubftufung ber Sape ad) bem
Familienftand bderart borzunehmen, bub verbei=
Tatete fDlnnmr ofne Rinber fiir die Chefrau widentlid)
einen um 2 Marf hoberen Bujdup erbalten al3 ledige.
Um bden bzwnb:ré ablreiden Urbeitdlofen mit einer
Drganijations. umcr?mbung bon 4 bi8 5 und 6 bis 8 M.
cmgcgcngufnmmen, foll ber Sufd;lng von 100 W&rnb. bis
., derjenige von 50 Pros. bis e [ 8 .
ebebnt werden. Anu rbem it in jeber ber
\nm'tn a, b und e ein P etrag fitr bie nidt oifents
pung feitgefest und swar
bei lnverbeirateten von 8, 10 nunb 12 ., bei Berbei-
rateten von 10, 12 undb 14 M. Die Sipe fiir Berbei-
tatete finb um 2 N. wodentlidh) erhobt worben. Ter
(:ud)(nuk fiir_bie nod) nicht ober nidht m:hr bqué-
beredtigten O tgumnenen ﬂt bon auf l
erhiht mnxbm, ber Sinde idla
1,30 M. Da bie ftadtijden ‘?ufd)uﬂ: Mt bur&:mcg hcﬁ
temcm miifjen aud) bie Hddftfase fir beibe Unter-
tiungen_sujammen angemeffen etbnht werben.  Sie
ollen 1n ufunft nidht mebr 12 unbd 15 M., obhne Unter-
dmh awijden Ledigen, BVerbeirateten obnc Kinder und
Berbeirateten mit Rindern Dbetragen, fonbern fiir
Qebige 15 M., fir finderlofe Berbeiratete 17 M., fiir
Berbeiratete mit Kinbern 19 udh fiir Die Nidhte
organifierten Imird eine Grhobung ber Inter-
pungsjage um etma 30 Pros. nnrgt%ln en, und )mnr
t berbeiratete Manner auf 6,50 giébzr
fiic unperheiratete Manner auf 5 QTI (bisber 4 YUZ
iur ﬂﬂtmircbenbe Frauen mit Kinber: (bi3) aber
M.), fiix alleinftehende Frauen nbnt Shnbzt auf 2,50
‘mnt! (bigher 3 M) Da e8 ficdh bei ben Ffinberlofen
Arbeitdlofen um fefte ftabtifhe Bufdiiffe hanbelt, be-
barf ed fiir fie einer ‘bm‘hf!grmac nidht weiter. Diefe
ift nur_erjorterlid), wo nod) ein Rinbersuidlag hinsu-
tritt. Qn bmen ’Yaﬂtn genigt aber bie bidherine Hochit-

grenge bon 16 M.,
ben Mann und Sinbersuicdlage fiir 8
15 Jabren (1,30 N.) bedt. Die ber

8 Qimber unter
Ctabtgemeinde

4| burd) die nemen Bejtimmungen entftchenben Mehrloften

werben nad) ber jebigen Jnanfprudynahme der Arbeita.
Iofen-1lnterftiisungsfafje bochjtend auf etwa 50 Rros
ober rund 1000 Mar! monatlich gefdhant.
betrug im Auguit 2175 M. -

Ct-B. Midel empfiehlt namens be8 Haushaltd-
audjchufjed Annahme der Borlage.

Bei der Abjtimmung wird ein Anirag des St.
Ofterburg anj Streidung ded § 6, wonad) fiix bie
erjten fe)3 Tage ber Arbeitdlofigleit Ieine Unter-
jtiigung gewdhrt werden foll, gegen etiwa 10 Stimmen
nbm[clm und bie Borlage hieranj im ganjen ange-
lIl)I!lﬂlﬂ!.

Qandvertinfe (Ref. St.-B. Abrenholz). Die Ver-
[ummlung ftimmt bem vom Gemeindbevorftand Wmmen-

filhren Togal-Tabl

%Ch Uhne ]eden PrelS(lllfSthlug_ da meist von alten Abschliissen,

Gardinen,

Kind Fenster-dekorationen, 1€PPiIChe,
Tisch- und Diwandecken, Fensterman

Durch rechtzeitigen Einkauf sind meine Lager in der gewohnten
reichen Auswahl noch zu alten billigen Preisen vervollstdndigt.

Halle a. S., Leipzigerstrafie 6.

ba fie ben Bufdhuf bon 6,50 fite | §

Die ‘luégabc .

bafie u feinem Grgebnis fithren
murben

mworben.  Lebbaften Unwillen aber hl 3 i.l 8«

ersegt, baB berartige Ruzu Bbfters von

n| nupt werben su Beju iﬁ abnm.
Qewm‘;'r PRolizeiamt find :hu gan, '
unter Ungabe ber Nummern ber a l geuu t nm-

ben, ©3 bat darauf die mum Mn ng biefer Yutod
berboten unbd madyt die Damen bareuf aufmertiam, baf
fie Seraftbrofdten benuun miigten, wenn fie tme nots
wenbdige rafde ‘Fa r au madyen I)nnm. — Bur RNa
abmung empjob

Wenn man die mmu-ln;e in Martitiiden gahlen
8" ein_inter

Lefer bcr E rmfe)
medxm;empd n’ﬁcr &u brifte Rriegdanlei z
Beredhnet, mzme[w?m fiir bie Iu&\uﬁhum er lnln‘bc,

bie er mit Macden 30 Millionen Mar? ver-
anidlagt, nétig wdre, wenn man in jeder mbe etne

ar! 3ablt. ©3 wiithen, Iwie nn&m:dmet hal,
381 Jabre, 171 , 2 Glunben lmb 40 Min

wenbig fein. E:l:(%x biersu folgend
L §n 1 Minute .

Bn 1 Stunde .
dn1Tag....
9n 1 Jabr .....

Jn 381 Jabren .. X 381
12015216000 Dart
o, 12030000000 Mart
— 12017216000 Mart

= |} ) MRa
14774400 Maxt

171 tnuen
2 Stunden......
40 Minuten . .. .. i

RKirdhlidye Nadhridyten.
©t. Uiridh. WMitt mnm?ﬂ Eememhtr abend3 6 Ubr Rrieads
berituitbe Herr Superint. D WAD
1 Baning. Dot . Sepiember abends 8 ubx
Rrigaébeiftunde mit Abendmabl Herr Bfarver Ha
Georgen. Mittwod) 29. September nbmbt R Ube
gr usnémunb: mit anfdilegenver Abendmabléfeler Dere

aftor
Mittwod ‘Vsuﬁr Bibelftunde Rud.

i mwaren inbeffen unabldffig bamiy
bcidjanmt, J_‘mm:ﬁ: Hiufer der Roelde- und Qebber
Strefe tn Weibenfee nbaunxdmm und bie Bewohner auf
bad griindlichite audsufragen. JIm Haufe Roeldeftrabe
M. 177, bas fich neben dem Tatort efindet, wurbe audy
bie Tohnung des abwefenben, am 27. Januar 1895
in Qippehne gebovenen $Hausbieners Herbert
Junge durdiudt und ier fand man_eine volljtindige
llmmrm ber Jugenbwehr unbd nodh ein ‘Bnar Beinfleider.
uL Striminalpolizei glaubte nnn bem Tdter auf bdie
Spur gefommen au fein, wm jo mebr, al8 fie erfubr, daf
Junge feit einiger Beit von Weifienfee abiwefend war
unb erflart atte, er fei sum 3. Flieger-Bataillon ein-
berufen worben. Geftern nadymittag erjchien SYunge
nicht3abnend in Weikenjee und wurde nun von Kriminal-
beamten in Gmpfang genommen. Gr batte die Uniform
eined Bizefeldbivebel3 ded g er-Bataillond angelegt.
Striminalfommifjar Gennat

, fo, baf_ex
al3 ibm pisgl
gebalten wurbe,

Brief, burd) bemn q[m d er fo iiberrafdht mar,
er zugab, den Brief gefdhrieben su haben. ESdliehlid
brach er gans sujammen und geftand die 'T t ).u
Cr jdilderte num, wie er am Abend bed 1 tem.
ber, 10 Minuten nach Ladenjdilung in die Y‘vhnunn bed
Fraulein flaup gefommen um bort ein biertel Rfund
@ped zu faufen. Al Fraulein Klauf mit dem Gin-
padenbed Speds bejchaftiat war, verfudte er, fich aus der
Labentaife ﬁn[b anaueionen. Fraulein Klauf ging nun

mit bem erhobenen Meffer auf ibn (03 und bradite ihm
cinen tiefen Sdnitt an ber rediten Hand bei. G3 fam
iebt au einem Kamvf awifden beiden Rerfonen, der

idlielid) mit der Grmordbung ber Gjefdhiiftsinbaberin
. Junge ift bann, nadbdem er fidh alled Geld, dasd
er in der Qadenfaffe und einem Schrei vorfand —
, | nadhy feiner Behauptung etwa 800 Marf — n"aeean:l
Batte, gefliichtet, und bat fein Blutbefledted Jadett in
ber QJungfernbeibe regaeworfen unbd fidy bw Flieaers
uniform in einem Geidaftaladen, wo fie im Sdhaue
fenfter augeftellt war, gefaut. Dann fubr er nach
Qand3berg a. b. Warte und ald ihm ber Boben dort su
hrm wurbe, nad) Schneibemiihl. Cr febrte aeftern nadh

Weifienfee suriid, um nod) einiged su bejorgen unbd rollte
bcmn mbglidhft jdhnell wieber einen anderen Drt auf.

uden.
Heberfall durd) Jnudianer.

Gin Telegramm qud San Diego in Ralifornien be-
fagt, bah Pafui-JIndbianer am Freitag bei Torred in
Mexilo einen Bug sur Cnigleifung gebradht Haben. Sie
fperrten 80 Frauen unb Kinder in einen mit Heu be-
labenen Giiterwagen und ftedten diefen in Brand.
Rur 20 Paffagiere Tonnten geretiet werben, Die itbrigen
find in ben Flammen umgefommen

Reine Autojahrien jir Damen!
Belanntlid) ift sur Schonung der Betriebaftoffe eine
erhzblxdw Ginfdranfung bed Sraftwagenverfehrs ver-
fiigt worben. Nur benjenigen ‘Buim\en bie ein brin-
genbe3 amilidhed ober beruflid) bffentliched Jnterefie en
ber weiteren Bulafiung ihrer Autod nadyweifen fonn-

Weddy-Ponicke

ten, ift bie fernere Ecuul-mm bi3 auf Widerruf geftattet

ugen ) i
Tann jeigte man \nm ben | §
Iy alat

51 Herr Bafior 3ﬂﬁm
nm )9 eummbu nbenu
ugr. ..nnnuamu 80, E rm ex vo ‘l.ﬁuh Boti
Mtl? uud 111(: 2 benbn ‘4T U, (ﬁthnn Dnnbzt
» oftabien
nbnlnmnn9 Glth(ﬂ\mﬂtm Mittwod 29. Seve
!mbcr «btnbﬂ l! \ Striegdbetitunde Herr Vaftor Meler.
a. 97!" mnh 29. September abends 81lhr
Rmtwhem-m e rurv: Baftor Hobbing.
2‘ Zecben. !!I(mnn:b Eevtember abends 8 Ubr
’“)5"1,“( n‘?bemmrr anﬁnr. en #ﬁn 1, Midlenttr.
irde in Amme:
Mittwod ﬂbfm;h llat sm‘ b)}:l‘zanil;wlb b ::7 &
e aut Radewe! ttmo e aben
Rriegsvetitunde Herr Vaftor R i o i34

SHallijdher maﬂtbeﬁtbt.
Dienstag, den 28. Sevtember 1915,
Giex yvo Maupel 222503, | Sellevie v, SAL. (05-0.L08.
iiuuer nrn murt [l ud , Iﬁ 1 pro Bid 0,100,

eln ﬂ}‘\ueu vro U1b.
1 p. 4

v Bobu
urfen u CI

3 120— 1,60
pinat nn‘u» en v E( 110-1.40 ,
Der Marte war auberdem nod mit Fiiden befest.

Deffentliche Wetter-Anjage fiir den 29, Sept.
t iy, Hibl, N i

Telegraphifhe Wafferftands-Nadyridten

bom 28, September 1915.
Saale. Elbe.
!Eti'ntnh'lé A 2 Anifig e
Zrotha . . arby 97
Bernburg Diagbebury .
s Ll Tittenberge . . . +115

_
(Eine WohHat e con Korper

erfrischend und stirkend sina

~Pinofluol”

Fichtennadel - Krauter - Bader
in Tabletten
12 Bider Mk. 3a— in Apoth, Drogerien, Parfimerien,
Man verlange ausdriicklich ,,Pim letten!
Gratismuster und viele Gutachten durch die
Pharmakon-Gesellschaft, Chemische Fabr., Prankturt a. M.
General-Vertreter fiir Halle a, S.: Adolf Born, Hallea, S,
| bs19) Lafontainestrasse 20, — Fernsprecher 520. )

Die vorliegende Nr. besd , Gen.:Ans, fiir Halle
. . Proving Sadfen umfafpt 10 Seiten.

Bekanntmachung.

Wir aben mit dem Kreidausichuf des Saallreifes vereins
Bart, bafj bom 1. DHober 1915 ab bie Bider und Hindler
Dber Stadbt Halle, welde Brot und MWeifbrot in ben Swallreis
liefern, gegen bgabe ber erbaltenen Sanlfecidbrotmarten
bie entiprechende Menge Meh vom Landratdamt und um-
gefebrt die Wider und Pindler bes Saallreifes, welde nadh)
der Stabt Halle licfern, gegen bgabe der Stabitreisbrot-
marfen bas Mehl von ung erbalten.

Dalle a. ., den 24. September 1915,

Jnple = 6tmmntunﬁillr

Kilo Mk. 1.50.
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Familien-Nachrichten

Dr. l!lclmrd Conrad
. 1. R.-Hos.-Regt. 13,
- R Illlulhﬂhnndmh Beh-ch
Lotte Conrad geb. Haessier
Vermiéhlite. b276
Sehwerin (Meckienb,) Halle a. 8., L. Wuchererstr, 88,

Uereln ehem. Angehdriger
Mansfeld. Feldartillerie-Reats. Ilr 75
Zu Halle a. d. §.

Am 24, September starb im Lazarett zu Hohen-
salza an deu Folgen einer Krankheit, die er sich
im Dienste tir sein Vaterland zugezogen hatte, unser

lisber Kamerad und Mitbegrinder unseres Vereins,
der Feldwebelleutnant b278

Karl Braun

im Alter von 42¥, Jabren,

Wir verlieren in demselben einen treuen und
fieben Kameraden und werden ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren,

Der Vorstand.

Am 17, September verschied in Russland Ilul‘
verehrter Chet

Herr Willy Herrmann

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten,
Halle a 8, den 27, September 1915,

Oie: Rotscher, Arbefer u. Arbeitrinnen
der Firma Dien & Hemman.

Verein kameradsehaiflieho Finigheit su Halle . 8.

Durd) den Helbentod fiirs Vateriand nerlietm mh:
mieder awei liebe, trene Bereinsfamerade:

Herr MaX Rﬁhllﬂ§

und

Hermenn Geist.
m: muben ibnen ein ehrendes Andenten fiir alle
eit bewabr Der Borftand. I

ﬂui bem Felde der Ehre fiel am 21 Auguft b.
g (Ruﬁlanb» mein friiberer ﬁ)maxh:hg
ber ledyihmied

Albert Lemung

b werde ihm ftets cin ehrended Gedenfen be-
wabren.

Alfred Lutze,

Daidinenfabrit.

Am 8, September 1915 ftarb dben Peldy tb
uvfexr lieber Sollege i g

Willy Moll

Unteroffiser im Ref-Juf.-Reg. Ne. 208
Ritter des Eifernen Kreuzes.
'2\!:: werben ibm ein treued "Unbenfen be-

wafren.
Die Gepécktriger

vom Hauvtbabnboi Halle a. &.

Pewmn von der Heimar ftarb am 14. September
infolge fhwerer Bermundung, welde er fidy bei den
Rdmpien in Feindesland jugesogen batte, unfex lieber
Tolege und treuer Mitarbeiter der Dueber

Richard Heise,

PandifurmeRelrut im Ref.-Inf-Reat. 27, 4. Komp.
Seln offener und ebrlider Ghavatter fichern ibm
bei feinen Rollegen ein dawerndes Anbdenten.
Die Kollegen und Mitarbeiter
ber Firma 6. . Callm,

errelchte
Silinigitte cingiger Sohm, wnser tearer Bruder

uns die erschtitternde N-aman. dass meln_heissgeliebter,
und Schwager, der Kanfmann

Willy Herrmann

Unteroffizier d. R. in einem Fussartillerie-Regiment,

forn von seiner pll-bﬁ- Heimat, im Osten in Feindesland nach schweren Leiden, a
Rubr erkrankt, verstorben ist, Am:h .r u»! in Bcgalllenmg bei Kriaf‘lbog(nn mit lm

Kraft verlioss,

Feld und bat in
Seln Labon Tor dos Vetetiand goopters.

Halle 4, 8, und Stendal,"den 27, September 1815.
In tiefem Weh

Elise Meyer geb.

an, Er war uns vorbildlich in seinem Wirken, giitig in

Halle a, S., den 27, September 1915,

in einem Infanterie-Regiment,

den 27,

Unfere offnung auf cin Wiederfeben ift vernidet!
Den Pelbentod fiirs Butexlnnb ftarb anfang Sep
tember unfer unvergeglider, boff nmgluuuu @obn,

“":L" lieber Bruder, Sthwager und Brautigam, b:ﬁr}

a027¢

Mustetier im Inf-Regt. Ne. 43 7. Komyp.
fm 23. Qebensjahre.
Nietleben u. Sfderben, im September 1915,
Die tiefbetritbten Eltern

Familie Gottloh Schlieder
nebjt Geidwijtern und Braut,
Bruder und Symwager 3. St. im 'C'felbz.
i8 Kobe feinem irdifden R
%:f;:‘e bu :::\"hem Rufe feines blmmlﬂdm‘ Derm.

BRube fanft in Feindesland!

—

Ron neuem bat der Samvf fiirs !lum'lnnh ein
Opfer ausd unfever Witte aefordert. Am 10. Sent. 1915
exlitt ben Deldentod unfex lieber t:anuc».bxubcr der
Striegéfreimillige

Kurt Kédel.
fyiir feine Trvcue aum Wevein, und fein bes
Yrbcxhentﬁ Wefen bewabrt ihym ein ebrmamunhmhn
Gefangverein , Edelteif
3. A.: H. Defiler, Borfigender. .

T SRR Y I, e L S O Uk 30
Krieger-Verein Hallea.S.

Am 26, September verstarb infolge eines Schlaganfalls
unser lieber Kamerad, der Invalid, i{m 2585

Albert Laue

Teilnehmer des Feldzuges von 1870/71,
dessen Andenken wir stets in Ehren halten werden,|

Halle o, 8, den 25, September 1915,
Der Vorstand.

Wilhelmine Herrmann geb. D@iben,
berger

Dr. med. Ferd. M
Walter Saxenberger.

wir werden seiner alle Zeit in Dankbarkeit ehrend gedenken.

Am 2, Avgust starb den Heldentod ftirs Vaterland bei den Kimpfen im §S§
Osten, im bithenden Alter von 22 Jahren, unser innigstgeliebter, hoffnungsvoller, ff
einziger Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Netfe, der Lamdwirt

In tiefstem Schmerze
Inspektor Udo Hildebrandt und Frau

im Namen aller Hioterblisbenen,
1915,

Herrmann,
ob. Herrmann,
or,

=4 28

Schmerzerfillt zeigen wir den in Feindesland erlittenen Tod unseres llisben
Chets, des Kanfmanns

Willy Herrmann,

Mitinhaber der Firma Diiben & Herrmann,

scinem ganzen Wesen, und
2520

Das kaufménnische Personal
der Firma Dilben & Herrmann.

18937
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Den Heldentod ftirs Vater-
land starb am 18, Septbr.
d, Js. infolge eines Kopf-

usses im Lazarett za
Bethel bei Bielefeld unser
treuer Kamerad, der Ge-
freite 3550

im Alter von 39 Jahren,
Wir werden ihm stels
ein dauerndes Andenken

bewahren,
Der Krieger- & Hilitirvercin
Beyersd lebitzseh
und Kéckorn.

Am 9, Septbr, fiel auf
dem Felde der Ehre unser
lieber Sohn und Bruder

Georg Poppe

Grenadier des 1. Garde-
Res.-Regl

im Alter von 20 Jahren,
In fiefem Schmerz
mille Poppe,
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Dienstag, 28, September 1918

Der Handiwerfsdburych.

Roman von Walter Sdhmidt-Hafler.
(Fortiegung) Baddr verb)

Dswald erritete. ,I@ muf bitten, Herr Graf, von
ber Wbfiht absuitehen, mir ein Geldgeihent fir eime
gong felbitverftindlidhe Sache anpubicten. I tann nur
widberfolen, daf bie Angelegenheit mit dem jreundlichen
Horte de3 Danfed, da3 mir andgefprodhen wurde, volls
fommen audgeglicdhen ift!"

,Gie driiden fih merhviidiy gewandt aus fir" —
Wg ftodte ber Grof unb ladelte.

Wit einen Menidhen me m«sdwdnn?" fufr Ds.
walb fort. ,J bin lange Beit Diener in einem Houfe

, bad mit Gelegenbeit gab, den Tom ber grofen

SBelt gu bbren, umd da i) von Rindbeit om e¢in oqus-

rodjened Qernbebiirinis Hatte, jo mag wobl mandyes

en geblichen fein, was mir fiiv meinen Vernf nur
gugute fommt.”

&bt lobendwert! Sebr mcl‘!mg, junger Mann.
Gie find afio Diener von Beruf?”

o8 Befed!, Herr Graf. Meine Eltern waren arm
unb fonnten mic) nidtd Beffered lernen laffen, o0b-
wobl ¢3 an Suft mir bagu widt f&";.m ©o Dabe idh
denn felbit gelernt, foviel |&) fonnte.

,Bei wem woren Sie in Rnn»bmvn"
! Dei diefer plotlidhen Frage geriet Oswad in eine
gerobesu t0dlidhe Berlogenbeit und Ditte am Hebiten
zehtdum Qebrt gemadht, um auf und davon au gehen
— Uber er war nun einmal bier, Datte begonmen zu
fiigen, wenn ev €8 widt vovzeg, Haglidh Fiaslo su
—»mbgn, mufite er weiter Ligen.
v Da fam ibm ein rettenber GheBomte.

ﬂg, Herrn Dottor Cdftidt in Berlin,” fagte er Ted.

291; Berlin aljo! Und warum verliehen Sie

fen % it "

Ocicral-Uigelger fiv Salle und Ve Prsoiny Comfew

aud ber Grofftedt. I fithlte mid bort micht mebr
wobl. 3 wollte gern aufs Land, hgmbwobu nady
bem Siiden. bobe mir eimige3 erjpart m teun
baber warten, bi3 i) etivad Paffendbes finde.

#Biivben Sie mir bun Qfrem btrrn ein Beugnis
veridafien, unb Hatten Gie Jwft — hier im Daufe
eine Stellung anzunehmen ?*

Dicjes Anerbieten lom Oswald fo iberrafdend, daf
er im erften Moment vdllig fpradios. deftand b ein
verdupted Gefidht madte.

SDier? Unf Schiog Nended?” frommelte er endlich

in bochfter Berlegenheit.

#J8 — Dier bei mir! I fude fiir meine perfon-
lidhe Bebienung jdon lange einen suveriifiigen Menfden,
mn beffen (-rbmd)lm und Anbanglichleit ih midh vere

laffen fann, denn, wie Sie fehen, bin iy Fronf, Frénfer
vielleicht, al8 man mir fogt, und auf bie bll‘fe meiner
nidjten Umgebung angewiefen. Wollen Gie die
Stellung onnehmen?”

JwDerr Grof find avferordentlichy ofitig!” fotterte
‘Eén\ulb, seinen Menfden, den Sie gang unb gor nicht
ennen —*

oNun, id denfe Sie beffer pu fennen, ol8 man feine
l\rncrvd)m fonft in den erften Stunben fennen lernt.
Sie baben betviefen, dof Sie ehrlich find. Dasd ift fhon
viel. Sie baben periinliden Stoly und halten auf fich,
Haben Taft und gute Momieren und mehr gelernt, old
man jonft in Jbrem Stanbe pu lernen pilegt. Ulled
bas gnmgl miv pollfommen, wm Sie ju engagieren —
wenn Sie felbft midt onbere Pline Hoben, mwas mir
feid tun witrbe.”

oTun wobl, Herr Grof” erwiderte Ddwald mit
einer Boflidhen Verbeugung., ,Wenn Sie bos BVertvonen
beben, e3 mit einem Fremben gu verfuden, fo will id) [ mal
biefed BVertvauen nidt tdujden. Jd nebhme Jhr Une
erbieten mit verbinblidhftem Danfe on und werde mid
bemiihen, midh) fo nitblidh pu madhen, aI8 i) famm!“

Jal”
#&0 find Se bemn im Dien

fommen lafien wollew, meine Unficht iiber Gie bejtitigt. |ja
Bi3 dahin bleiben Sie mrur’hd) im ©dlof, ober gichen
Gie 3 vor, mmten im Dorf ¥n thof su logieven?”

Gd),i‘li;mn Herr Grof 3 gdhmn, fo bleibe id im

— UYud) mir ift da3 am [licbjten, — Sie
[érag:nfeudmcu, fefen flicend?”

oGie fervieren unb wiffen mit bem Haushalt in der
Umgegend :;ﬂmc Deven Befcheid 2

DR Be!
mmen Sie veiten, fohren?”
abello

#Dann nmre alfo alled in Drbnung. Man wird
Zgbnm fofort Jfr Bimmer amiveifen, und Sie Wmmen
ohne Berpbgeramg an Jhren Mmeen Derrn um dad
exforberlidhe Beugnis [dreiben.”

Dawald verbeugte fid suftimmend, und der Grof
driidte ouf be Glode, worauf derfelde Salei von vorhin
erfdhien unb wartend om der Tiir ftehem Blieh.

JMein never Rammerdiener, Frip Weber,” fagte der
ﬂim‘f turg gur Rldrmg der Cituation. ,Weifen Sie
bem jungen Mann irm Bimmer on wd !umen Sie fiir
alled, was er bra

Dawat empafl ﬁ& fdnoeigend unb wanbte fich yum

»

Nod) einmal  rvief ber ®ref: ,Frip!* md Diwalk
wenbete fid) ihm gu.

,Gobald Sie mit Jfhrem Brief fertig find wd fih
dﬁmmaim geftarft Doben, melden @ie fih nod) eine

%;;:2 m:;- gnenﬂaﬁm " e
eigend fdbritt er mit foinem neuen Rollegen bie
Treppe gum pweiten Stod binauf, wo ber Diener ifm

SDBeil ih bie Welt Tenmen lfermen unb herans twollte

St alseptieven alfol”

!Idncl, kmbhd)ei Bimmer aufidlo

fte be8 Doufed Feuded, | be:
voraudgefept, dof Jbr Summi. bad Gxe fih umebcub i

~ Gudpe gum foforti
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beginnt, fo riditen tvir an bdiejenigen Mdtmg}botﬂ&nbe bm bie Housliften bisher nod) nidht
bei ihren Haudeigents ¢
3u Dalten und filv eine fdleunige Eintragung Sorge gu ttageu ober um8 ifre Angaben unversiighich
Direft gugehen gu laffen. @8 empfiehlt fid), bie Worbeftellung auf Adbrepbitdexr gleidgeitig in
ble bafiic borpefebene Cpalte der Hauslifte eimputragen, ba mit Schluf bes BVorbeftellterming

frelt ein  (B4522 | 58
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] Rtemeeritr. 1, Im Qnmnr_ o
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o dempiee .Lmu: Torovi | B9
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un maden Sie fid's
\( Y bxcr oben. Die Fenjler
Part binous. Bifden till 3
feit ber err jo fran? ift.  Jbr Borganger
bu{l bier nrﬁ lange oudgehalten. Dem Iwar'd su
Tangiweilig; ber war an bas gute Seben in der Refidens
gembbm. Jb Dboffe, wir werben gute Freunde werden,
benn bier muf man fid ein bifden ancinanber ame
fchliefen, wenn mon nidt veviewern will”
LJhum, id) benfe, wir werben und wobl n:rr!ngm,
unterbred) O3wald ben Rebejtrom des Dieners. ,,
allen Dingen wire id) Jhnen donfbar, Herr —g
&um Sie furweg Hand. Hand Walfed heife id."
#UlHo, Homs, id) wave Jhmen fehr verbunben, wenn
id) eime R!mmlm su effen baben fonnte.”
»Das werben wir fofort beforgen. Unterdeffen ift
bier alled, was Gie brauden: Seife, Komm ufiv., wm
ben Meifeftaud abpuidiitteln, Jd bringe JYhuen dann
fefbit Gffen Herauf.”
»3b bonte Ihnen Deftens im vorausd.”
JSeine Urjade. Mableit, Frip.”
Damit ging er und fief Oswald allein.
Dbne fidh wmguiehen, fepte er ficdh auf den Stuhl, der
ibm am ndédjten fhand, und Blieh fipen — bewegungse
lod, wie vom Domner_ gerithrt.
Grit jebt, wo er allein war, fam er jum Bewuftiein
feiner mehr of8 cigentiimlichen Qage. Wie war bod
moglidy gewefen?
Wos batte er bda gemadht? Weld aberwipigen
Streih Dotte fein toller Uebermut ihm da gefpieit?
Nody war er wie betdubt und fam fidh vor, a8 wire
er in eine Gadgaffe geraten, aus ber 3 abjolut feinen
onftandigen Siidyug fiix ihn gab.
@r begann fidh alle Mbglidhleiten au iiberlegen,
Am Deften, er ging fofort hinunter und Harte bic ganze
ebentenerfide Geididte auf, namnte feimen mwabren
Gtand und Namen und verlieh ein Haus, wo er fih

T. o. w.

o Sch will 3T beteifen)
{oie biel Geld berdient

unb dbad Bublifum geprelt wird.

Oonigyniver 100 Patete 10 M.
Berfanidpreid 30 Piennige

dgnlidy lauteten in legter Beit
n!nchtne mnl-u-bmmmcn in den Heitungen,
Sabrifant diefer Domgpulver “jucht Eied
vertdufer, er felbjit will an feinem GEracug:
fiig 10 Wennige abaiti, bod
5 "Bmuum verbie: o
t ficdh, dah der Wert ded 'anmml im i\uan
e 4—5 Bfennige betrant, dak fir diejen Wreis
A lll.lt @djundware bevzuitellen iit, u\nh jedber
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S vro aleiy 3009 gretfen tach foldyer Mg
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‘Det %

b finibet nuw leidey tmmer wieder nod) welde.
nbere foldier Fabrilanten opcvicren mi
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igren Brofvelten, abmen meine Feflame etc. nad,

3 abex nidyt meine Qualitit. Crgebnis: eine nody

2 uum llebervorteilung des Raufers.
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nuy, fidh dben Kunfthoiig und Geleed vermittels U8
ureinter To 0. W.- 'mr fvlbh berjujtellen, das |
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baben; das Piund Ilrm ﬂw ) auf nur 27 Big. ca. f

® S0nig-, Gelee: und Simbeerfaithulver &
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Piidden 35 Biennig

ca. 45 Wramm reidt filr 4 Biund
-m? 5lliunb @elee und 3 Biund Himbe
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Ferner emvieble fites Feld Gliibpunidipulver,
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";n be3 Wortez vollfter Bedewtung [Ecberfidh gemadyt
atte.

Uber ba3 war unmdglid, dbenn mit Medyt Hatte der
Gyraf ibm borgeworien, baf ed bamnm ja fiberbaupt Hodft
iiberflitfiig gemefen, diefe Scpwelle pu fiberjdreiten, und
bah 3 wenig gefs oll fei, mit einem Sranfen eimen
folhen Touriftenfchers su machen,

Und die Wabrheit fonmte er m bod) ummdglich
en, bafp e3 Somteffe ThHea gewefen, die ifm wie ein
idt hierber gesogen durd) dem Bauber ihrer [lieb-
Grideinung.
blieben nur nod) wei Mbglicheiten.

(Enteder er ging einfad auf undb bavom mwie eim
icb in ber Nadt, fepte fid bem obfalligen Urteil

i
I

er Dienfthote  unter angenommenem
mit Wufbietung feined gengen jugend-
Iflvzn Iltbermms bie Somddie, su ber ihn ber Bujell
batte, eine Purge Beit, bid fid) eine paffende
bot, ber Sadye ouf anftanbige Weife ein
adyen,

3 u Abentewer gefudt. TMm Datte er ja,
wollte!

faufig tonnte er fidh) nidt [dliffig werbem, und
b er fih benn fiir ben Moment mit filler
on ind Unvermeidlidhe und nabhm fidh vor, bie
¢ er iibernommen Batte, vorldufig su fpielen,
quter Shauipieler. Gr batte in die Nabe des
Midchend lommen mwollen, Datte nichts fehn-
bt, al3 bie Berbiltniffe und Menfden auf
Reuded femwen gu lermem, und bagu bot fidh
diefer Stellung GelegenBeit in Hille und

;r,.'

Ur ftand ouf, dffnete fein mﬁnul und nobm feinen
Befferen UAnsug, feine Wifde und Stiefel heraus, wufdh
und begann fid wmgufleiben. Dabei fab er fih in

@8 war t em ‘ftﬂnﬂl

und Mobeln.
Dad Vet jchien beffer pu izm, alg er h&b« in ben
Sanbgafthifen gefunben batte.

Ulled modite ben Gindrud peinfibiter Souberfei

mitng
hﬁerlt
.@emil" entgegnete bwirt unb m[m bie leqenbm

er D3walds Eridei
mufterte, bie gegen feine Untrittdtoilette
abitad).

Gin anfpruddlofer Menfd) fonnte fidh bier wobifiihlen,
febr wodl jogar.

Geradbesu wunbdervoll war bie Ausficdht.

Die Mauer bed Gebiubes, wo fid) feine Fenfter bee
fanben, ftie bidt an ben Qi,‘n!b, und unten fdlangelte
fid ber Weg tief Dinein in den griinen 8ot[L Die
Fenfter feined Jimmerd mwaren bdie eingigen an ber
gampen jdmalen Wand, er Datte Peine Nodybarfdaft,
nur unter ihm befand fidh im erjten Stod eine Tiir,
von ber eine hilzerne Treppe binunter ing Freie fihrte,

ier alfo war ihm Dbeftimmt, eine Beitlang u
baufen!

Cr [ddelte vor fid bin, dbermiitia faft, unb der
Grnjt ber Situation beganm bem alten, guten Qumor
3u weidyen, ber nun einmal bie jtarte Seite in D3wald3
Charafter war.

Die Sadhe fing anm, ihbn wieder ju amirfieren.

Doftor DOswald Cdftadt, weit entfernt von bder
Heimat, lodgeldft von allen bis‘bmgm Berhaltnifien,
tatiadlich bercusgerbxﬂ;m aud jeinem umgen{tm
Eelbit, al8 M engagiert, in eine

u_ erfafren,

wert crfd)mx. Dir gefa[[tl ble: 1«:&: mll Eﬂj bin
gern auf bem Sanbd! — Uebrigens tinnen Sie mir fogen,
wer alled im Gcblvn’e wohnt und wie grog die Fomilie |
meined neuen S)erm ift, benn eigentlid) mweif i gar
nidt8 von Hm!“ ... ,E0?“ erwiberte Hand und foh
ibn mitrauijd an evmb Bie mdn aud) durd) bdie
Baroneffe hierber oe!mnmm, wie wir alle?”

Dad ,oud” madte Dswald ftupen, und fhnell ge-
fat gob er Antwort. ,G8 mag fdon fein, dap i) mein
Cngagement indireft ber Baromefle su verbanfen habe.
Wenigitens  ift 3 febr pihlid gefommen. Die
Baroneffe ift dod) eine ]HHG! Dome mit :igznh‘mh'd)
grofien, bunflen Uugen umd foft rotem DHear?”

Sehr ridtig!”

»Na, bonn wird's wobl fo fein, wie Sie vermuten.
3 lann iiber oll dad midht offen reben. Eie begreifen
— bie Distretion —*

»Berftebe vollfommen! Gebt mid) audy weiter nidhts
an. Um Jhre Wigbegier su befriedigen: im Sdiloffe

Domeftitenftube und vor wenigen Minuten mit einem
Qataien freundidaftlid) angefreunbdet.

Mehr fonnte feine hodite Abentenerhuft wabrbafti
vom Sdidfal nidht verlangen.

Gin Rfopfen an  ber Tiir [ieR ihn bom Fenfter
suviidiveten, und Hand trat ein  mit einem Heinen
Zablett voll Cffen. Audy eine Flaide Bier idbne nidst,
unb mit wohrem Oeifbunper modte fidh O3wa® an
fein Diner, wihrend Hang ihm dabei uneingeladen (bc-

jeinem %\m-mu‘d)m wm.
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Suche moglidht bald einen
auveridifigen. ordentlidben

Derielbe braudt nur_ gut
jchlachten au fom

©tation.  Lerb. audy Wobn.
al27o8 hnert,

fellichaft leiftete.
JJa, find Sie mit Jhrer Vebaujung alrfncben"“

b ber ®rof unbd die Romtefje Thea ben redten
Fliigel, im mittleren Iregm bie Gefelljdhaftsraume, die
aber jeit fangem nidht bemubt werbem, und hier, gerabe
unter JHnen, wohnt Earnn:ﬁt Sulie mit ibrer Bofe,
bie fie aud der Refideny mitgebracht hat. —  Augen-
blidlidh) madt fie Hren tagliden Spasierritt durd) den
Wald mit dem Reittnedst, Monfieur Francois, einem
fefhen Parifer, der Jhnen gut gefallen Iird. — Wufer
ibm und der Bofe haben wir nod) bad Sammermidden
ber Romtefle, ein dummed Bauernmabel, mit bem man
Tein verniinitiged Wort teben fanm, den Rodh), ben

Bllligste und beste Bezugsquelle
== fiir prima emaillierte Kochgeschirre etc.

Rutider, ben Stallburiden und svei Riidenfeen. Und
*

ben Qg«:tm" nidt ju vergeffen. Domit wive alled beix
einanber

W3t ber Grof jon lange From?? @r fieht wa
gemein elend aqug!”

oRein! Sm qunt;l' Gang  plbplidy l‘ft hg

ner

gebt puichends idﬂtdzln mit ihm, und der ﬂm kbmn
oud) o8 Edlimmit befiirdhten. Stirbt der Graf,
bann fillt ba3 punsc Bcﬁbmm an_feinen Neffen, einen
lebensluftigen Savalier qud ber Refibens, und bann
mﬁt bier ein hximm! Qe¢ben an  Wie Wwit’3 angen-
blidlich fiibren.”

»Ta3 feblt benn bem DHerrn eigentfih? Wie nemnt
man bdie Stronfheit, an der er leibet?”

4Cine Urt Ficber joll ed fein! Weiter weif v@
aud) nicdyts, Mandymal liegt er gange Tage
[dlaft, bag man meint, er fei fdhon geftorben, und bnrm
geht e3 mal icbcm‘bar ein ober smwei Tage Deffer, wie
beute, wo er bann in feinem E:bwinrbl igt, Bi8 ibn
wieber ble Miidigleit ind Bett treibt.”
me?m; t ®raf auBer ber Romteffe benn feine

»Cinen Gobn bat gebabt, der porige8 Jahr auf
Der Jogd bcrnngluc!ta Sé bon bavon nur t(oen.
Jd war bamals ywd; nidt im Houfe.”

30, ja, i) erinmere mid) bunfel” fagte Dawalb,
i Borte nuﬁ) bavon fprechen in btt mcﬁbmg Gr ber«
ungliidte auf gang ritfelhoite Weife.”

»Ma, fo ratfelhaft war's jujt nidht, ober fhredlid
mup ed fiir den Herrn gewefen fein, wie fie nad
18 Togen erft die RLeiche anbrachten, jo von allem mdg-
lidhen Raubzeng angefrefjen, daf man fte nur on ben
Rleibern wiebererfennen fonnte!”

«Bie war bod) die Geididhte eigentlidh? Iy abe
bamels faum darauj geadhtet, of3 id) fie Hirte,” fragte
Dawald gefpannt, ohne fih inbdeffen fein reges Jntereffe

merfen au lafjen. (Jortjeung folgt.)

Speziulitit: Komplette Kilchen-Einrichtungen.

Anfertigung emaillierter Tr- und Strassenschilder in allen Grdssen.
Grosstes Lager: Porzellan-, Steingut-, Glas- und Holzwaren.
Kronen und Ampeln fiir Gas und Elektrisch. Karbid-Lampen.

. Beh
‘Rnf,-wrn ilacterel, o - O &
ol rll'?\. — Bur hﬁrdl & BGCher LEIDZIQQrStr ]n o 65
[ f 0 &9 | Brenner 6.50
wi
Glell[um““[ﬂl[[ adbanl , pun” l" "' und IIL Emge' e Mk, z 75
Z,‘;.‘m‘,‘ﬁib'{;."?a?,':}'i.a‘i o Grésstes Spezialgeschiift emailiierter Maus- und Kiichengerite. Telephon 1226.  .iv i
lung qejn
ool ;;:wmbr i e G R e o¢ m'&rmnﬂ R AR
p augverf. d. “ =‘ D! gel , | mann aution) ju LBer
Hekriniswerk i, Tiidtige d _Werkstatt-Schreiber A r?ﬁﬁ?n.‘ﬂ,‘y“,?' i, 3 g‘éﬁf{“i AT R )
m e fejl t alidh aud bes Gifen: shey o, suberi Srai- ooet | ger, B, Chertftr b 1. "9 bt exbeten. %
- s aum jofottigen Antritt geiucht. Sricadbeididiate wﬁbm“, b, anz-nmuma s:i i Gnm ‘
Tillmunn & Lorenz. egen boben Lobn fofort gefudht. Ju melden bei hﬁ““]‘é‘llm Pt Smbole b Meia e yron mentgeltl. wobnen. | fof._gef. dge 15, &
i maseeensy | gy ue "'Ludw. Kathe & Soh i iy naderen stnaaen | Sriena—Rieree WMandin| S 1 ooty e S
g N Montageinfpeltor Neusehauer, ai w'ﬁamna:m iexm te. i II, Sidie flE-Tojors Dikpde %nﬁ)mnr a, edmﬂ R ""‘““ “’" - s
¢ (Ginen jiingeven, faub. Neuban Stiditoffwerte in ‘lhcm::m als_Aufwartung. (H04186 n T g, F. 1386 B!
& n bei Tittenberg a. Clb a3t ou1b. Debnefir, 1, 1T L1 gaus, mmetmn. m;an
i 2[]“[ l][m]ﬂl &2 aus, Teif. mibdien o3| Sl pum L 10, - L
¥, fudt fitr fof. bei10 ML melben bormittags ™ gemmninlg:!u emrnmlnnl o
& Wodyenlobn €381 Bur Aushilie auf 3 Monate jnden twiv m‘mzm d’;;!nlﬂ it ] och L nuw uwamtﬂxr. lséL A3 ﬂiill\l
; e
< Secidenhaus u n en t melsser fiiv Kontor 16 Sabr, < I To 1. 1 Bge
2 i . Nov. Stell. { . Dle,
% Georg Schwarzsenberger ex fdon fangere Seit geibmeiit bot, und Sontgy el monatl. Werg. ﬁi;m% #:9 lm o @"mg,;‘, i bl Dl
% G Cteinftr. 88 I h : d schreib- und rechengewandte tmier mLm an bie” Cxy;| Sambtoebrite. 14, vt,_geit.| Fo. P '% el s
@, o e3_Bla D 3 Taiflen 1
Detaaaaes esse sc mle e . O e PEON i &,,,ﬁ',ﬁ‘,‘l“, 'G,L, Shimiay | ot " tgter o
Z“djt ?ﬂs}z E:‘A’e ki erson lc el b s{'glmn M" f,\nubbm s .-mam |m S:auébal!. Rnw
fouwie ein ying .
et bl oy o SelBer ﬁnmnmmliubrlt umd Ypbarate: ° QL eml.. it Gl | Mo reben, o T
s [ X 3
e e ﬂlllgllill 9. Gllhllmﬂ!lll Al IR G Tiidtige iy é’{,‘g,;,;"“ l""; vet aljerem, Shevaas
voning Sadien) ue - iy ol
H‘eialldreher. winidt. Offerten mit GebaltSanipriidhen Saillen und & Sobisiivena. evoeten an | sert gev od;
Drehe D i und A ndyt crbitten Q3556 3 nm tlllll!ll l!lmgapu Gr. mnu. erf. w. fidh feiner rbe
Geibgicher am € drauts tiidhtigen militarfreien uacbeite ligiomar. ut, fucrt bald St Off.
g p 74 a, b, Erp.b.0)
flod it Paucriide Bridar- - o0 Teoll fix fofort g!lud)t. Bauberes dtmﬂmibtﬂ;n- 0. 17’_" e atiae
igung be ¥ r r n arb qut erfal
Sl R Techniker Tuekerfabrik Kirbisdorf, A6, A Huth & Co, &[mde o o, oty PO
e G jum miglidyt baldigen Wntvits. ngebote mit Ge e Dalle 0. &, ¢35 ateate Zhn. | B UTADIE b
Veipila:Dinamip ioen und n etb. unter T. in Karbisdorl, & i Bertauferimnen | Fl, feinged, , 25
R NI an Haaienitein & BVogle: bull 59 s 22 ﬂl( w}a::;magir:;rﬂt;f;ﬁga e _I;;m l;‘ b'mléb ﬂ'l;‘;'-
& 2 tiidytige T £ N 4
Ay = H nntﬁnh mamm i Off. e | Ylei Daugs und
¢ . Kidrwarier Schiosser), = |©00000000:00000000 B ",“’;%,w R Sl o8, Sy
() eiibt in Bedienunag v. Bump. e ‘ ? . . LB, . b. BL_|&
& “5 ‘E“P[ fEioany. einer Sidcaniane. i ber Didbe Wetpales pelnt l chhalfer l,u":‘i“‘“,;g",‘”“"“ BEoRUaI | 0opn 120 B, © . T 8317 | 31 ob-15, 10, Simbe pef; | Soidens, e S beerin
& tpeincr s B | Srebpnbeidaitiauna geftaitet ?lnncb mit mclmnenm v flg, mit gew. @mm a b Crp, b. 202757 | bewors, lold)e. b, etw, nap, |v. ot fr. Anir. 1:!:«3:1&
g G nsm n G . 1{330 an Haasenstsin & Vo, - 3 mnvr fann audy Sriegdinv. u'ng b bﬁ% n, '15&16 3| tann, B l;imen i!::d‘rr llmlx* lgﬂ. “El .llﬁl uM. (hl De
3 4 | DL X
g SHII N, i Wiv ftellen fiir dauernde 7uumnmz) eine wmuhl fetry, von ﬁ_,l “Tltxcugm&t e, 'é‘;‘ﬁ,";‘%ﬁ;‘? Bie ncr_i*em:iemn ite.1,1* | g ',':";N:,, "'1'65? ne@g[ C“ff 9. b = 3
b Schlosser U nl‘EhBI‘ Wb n N e 1 Tk G S . aden
& ) B, Briiberitr. 4 |fabrenes, [etbn " anavden, Siell. 0 "

fof., 1.10.
. u, ledige
, verl). u. lebige
nadjer, {utmuu:mu,
v'nnmm‘nnmn. ?Junnr:

v, be Iedige
mur'ncr 1 mdmmiu. veth.
Dofy urmn, [ep, WirtiMaft.,

of | ‘Xnnbunmhn

u,

¢
=mmclanl¢hr I

@5 cxh.
fpat.

.

purfd
herrimaftl. ~Sutider, verh.
1. led. Filtterer, verh. u.
Ied. Sdhitfer, verh. u. led.
Rferve: u, Odfenanfvinm.,

Dreiter:  u, Tageldhners nody etne Ana
familien, perfette Stuben« s/
i n,  Stiiceridden,

weid, ffon auf bem Lande
ged. baben, Midbden fiiv
Stafl u, feld, w. mellen
Thnmen durd den (6270

fNrheitsnacdimeis der

Sandmirtidaftstamm. Junge Dame

direibmaichine . Regiftratu

i 3
Silic s, &, fite Stenograpbie,

Mo deburaeritr. 67.

Tiicht. Haushursche,

unter 18 '\ fofort qefudht

eilele,

66) (‘ltl(ﬂh‘ﬂht .
Malergenilfen fudi
Weiland, Tholuditr.

Su_melden abmbl

it lll !ll-

Ntm. !b

B Bobniig

’ l.llﬂ(l). Kmhe & Sﬂhﬂ, Dalle Immm

Herr oder Dame ]
verf. in eunnnmvnm u. &dyreibmaidhine (Eontinental)
3u fofort gefucbt. 03563

Balenitedt (Dara).
verbeir. u. Iedige Riehard Bra

Sommiffiondr des Rrel!u Saﬂrnmbl

iir unfere B-ubn! in ber Boftfivafe hmen %

Sl!llm(lthtl' und TlSth!!l il

fitr dauernbe Befdiftiguna,

S Suve & A Jomone van

ux I.mlbnu'm 'hm\u aefudt.

Deutsche Hulyhduen Werke, G m. h.lL

Tentidienthal bei Dalle

& 3lllllllﬂt EIElm‘O Hunteure

miglidit militdvfrel fofort athdn a

“9alfd),
{ Gﬂnrm n’l.ln \_ l.llllw. Kallll ‘ Sollll. sblt-i..

fitr Tiefbaubiiro
gel. evtl. ‘Dhlnmrinualw

Bogler, Halle, erd.

T mcmt Q;aﬁem W Ston: |weldhed fleinen, Berrjdaijt-
Ditorei fucbe idh fiir jetst od. ud)m Haushalt bren|S
fpdter unter giinit, Beding: lﬂr;n. Bu zrftnatn Sl: ulen.

o |t
ungen :mtn t&tlga" X ’m’ﬂ nn 3 w
Rud. Ha! 3
We liche

Perlekte Budhalterin,

Krafttahrer

fiir Sandarat gefudit. Beuge
nitk u. Gebaltsanipr. unter
T, 8397 an_die Grv. d. BL

ung., friftigen
Hausburiden
er) b, audi, fol
itz 32.
einen Yebriin
der Mznn gelernt und hcﬁ
Meifter im Felde ftebt,
fritt hﬁo( nomo
Karl Zimmermann,
Emnurbrmﬂhm
chtovan bei Metfebura.

Seichaiissent s bis enriin;
i Salle bleiben fann., iv unfere Siolonialwaren:

rofibandlung fuden wir
aum 1. Oftober_einen Rebrs

Bu melden b

firdie chemlsche Abtellung

i.

anflug, aber nux int befl.
S i
““ :) i§i!. b Bl

ernen:
Sudhe fur mein ubcmmr

dafterin, L
Bie Tioit ftenoatabblert u“i{ mwelde fdon Brivate lv[!L e Sole, | T eligient SaSh tﬁ"'m‘t
e | T.%8337 a. b. Gry. B.
s TR
¥ ¢ bei ju melden ¢ B < Nadtwaden
Sepattsanipe. “" CLg &t.:ng b, 4—7 l?bt 'g it | OFf. u. F. 1346 an d. Ero.d BL* 1md ”“‘“"“"“;?‘ .
m!lllllﬂ! us Stadt_Leipsi r memn, Sohn (1. Stlaffe uttenitr, 20, 1 . L
hal. n_ suverlif! Mittelid.) f. balb Beld, unge: QRKDW
3 b S Sicnfmibach Off.w.D. 1364 a.0.GrpbBL*
38 il un(e: ucht gum n{l 3 m téth étr unbd Weil cthl
Rofiim: rau Apoth. mmmmm, D"ml"nllgbs'“ﬂ' ﬁtﬂ%ﬂn
enderungd: Aeelter ) :“m e lay D&
'.rdulnm! @ lgefun,  traftie. mit Ard. m "m ﬂllﬁll!iﬂ
N etiuum bel. Hasdalt bertvaut | militivirei, 40y, indt Stels
4} -1 200 M
bei Gobem Qobn un! gefumt. ~ Lobn Martl. m? au‘;@m \mn 00 1_*’1\% "
betzennb. Beidod Hong 3 | Seuenille erbeter. (3549 Wi meb F pataerite 84, Tel o1 it
Fra Soffe, . fWl. d. BL, Xemum’ tr. 34, | Leivaiaerite el
mer € Dejanin, 5| | Welterer Reflner | Srii R
iami bete fudst balbe oder
Brommer € Benjamin, 3| - g;yg;b%g“&" | it Beiaiio, O w.P.1 SRR AL e
®r. Ulridyitr. 3 wm an die Ern. , _sgi
. nm l'll“l mhl undin,

Friiulein, <
fudgt Befdditiquna als Bote | in allen Jweigen des Haus:
ober andeve leidite Arbeiten. | baites exfabuen. 1. eeiancte
Offerten unter O. 1394 an die \,I:Uunq 2 syamilienanidl

ed. exbetes *1O a.

fepralentabler, exfabrentt, nem( tn after

enr
lm auter Schulb

:unt und Eg.:;u ﬂt'lm

Mmml Gultenhm.

i, et ba fein Welit il oy, entiored
e alatbote ust 0,167 an bie Gro. br BL ¢

BUEIER I RS B e s e s




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


